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TSV Essingen 1893 e.V.

Im Ostalb-Wohnbau-Forum 

der Schönbrunnenhalle

Am Schönbrunnen 1, 

73457 Essingen, 

salsa@tsvessingen.de

Künstliche 
  Intelligenz
Ist morgen alles anders als heute und was be-
deutet das eigentlich für mich?
Die Bürgerstiftung Essingen und der Förderverein 
Seniorenbetreuung laden am

Samstag, 11. November 2023, um 14.30 Uhr, 
in die „Gute Stube“

der Begegnungsstätte des Seniorenzentrums „Am 
Seltenbach“ zu einem sehr aktuellen Thema ein.
Freuen Sie sich auf einen interessanten Vortrag zu 
einem spannenden Thema.
Der Förderverein bietet wie gewohnt Kaffee und 
Kuchen an. Der Eintritt ist frei.

Prof. Dr.-Ing. Marco Thomisch spricht zum Thema
✓ Was ist künstliche Intelligenz?
✓ Wo begegnet uns KI (schon 
lange) und das im Guten wie im 
Schlechten?
✓ Wie wird sich das Thema wei-
ter entwickeln und mit welchem 
zeitlichen Horizont?
✓ Wo steht Deutschland, Europa 
und die Welt hinsichtlich KI?

Prof. Dr.-Ing. Marco Thomisch ist Studiengangsleiter 
Wirtschaftsingenieurwesen an der Dualen Hochschu-
le BW in Heidenheim.



Nummer 45
Samstag, 11. November 20232 Mitteilungsblatt Essingen

Verehrte Bürgerinnen und Bürger aus 
Essingen,
aufgrund der Strukturveränderungen im deutschen 
Krankenhauswesen befasste sich der Landkreis in 
den letzten Jahren sehr intensiv mit der strategi-
schen Weiterentwicklung des medizinischen Ange-
bots für die Region und hat hierzu das „Zukunfts-
konzept der Kliniken Ostalb“ erarbeitet. Das Modell 
Regionalversorgung sieht einen zentralen klinischen 
Regionalversorger, zwei klinische Grund-/Basisver-
sorger und ein ambulantes Gesundheitszentrum vor.
Beim Regionalversorger ist die strategisch günstige 
Lage im Landkreis von größter Bedeutung. Auf-
grund einer wissenschaftlichen Analyse liegt der 
optimale Standort im Bereich Essingen beim Sto-
ckert-Kreisel (Daimlerstr. 2). Die Gemeinde Essingen 
wurde daher Ende September aufgefordert, sich an 
einem Bieterverfahren/Wettbewerb für den mögli-
chen Standort einer Zentralklinik (Regionalversorger 
im Ostalbkreis) zu beteiligen.

Der Gemeinderat hat sich aufgrund der kurzen Bewer-
bungsfrist bis zum 10.11.2023 sehr intensiv mit der 
Thematik auseinandergesetzt. So fand am 
20./21.10.2023 eine zweitägige Klausur in Winnenden 
statt, bei der die Vor- und Nachteile sowie die Aus-
wirkungen auf die gesamte Gemeinde durch einen 
Klinikneubau sehr ausführlich erörtert worden sind.
Am 31.10.2023 fi el dann im Rahmen einer Sondersit-
zung des Gemeinderats und im Beisein von sehr 
vielen Zuhörerinnen und Zuhörern, mit einer deutli-
chen Mehrheit (13:4 Stimmen) die Entscheidung, 
einen Standort für ein zentrales Klinikum im Bereich 
Steinriegel/Stockert anzubieten. Diese Fläche eig-
net sich nach einer Auswahl und Prüfung mehrerer 
Standortmöglichkeiten und einer Abwägung von 
verschiedensten Kriterien am besten für diesen Son-
derstandort. Die Lage, die Verkehrsanbindung und 
die Erschließungsvoraussetzungen sind insgesamt 
betrachtet an diesem Standort sehr vorteilhaft.
 Fortsetzung auf Seite 3

Offener Brief
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Offener Brief

Fortsetzung von Seite 2

Es gibt aber auch Nachteile eines Klinikums, die der 
Gemeinderat kennt und in seiner Abwägung und 
Entscheidungsfi ndung berücksichtigt hat. Selbstver-
ständlich müssen auch die Grundstückseigentümer 
mitwirken. Aus der vorgeschalteten Bürgerfrage-
stunde in der Gemeinderatssitzung wurde aber be-
mängelt, dass die Bürger nicht ausreichend Zeit für 
eine Beteiligung hatten. Dagegen ist einzuwenden, 
dass nur in Essingen die Bürger in der zur Verfügung 
stehenden Kürze der Zeit wenigstens in einer öffent-
lichen Sondersitzung des Gemeinderats informiert 
wurden und sich über die Entscheidungsfi ndung des 
zuständigen Gremiums ein Bild machen konnten. Bei 
anderen Standortbewerbern gab es diese Möglich-
keit nicht.
Der Beschluss für die Standortbewerbung ist nun 
gefasst, wie geht es nun weiter?
Die Gemeinde Essingen wird nun am Bieterverfah-
ren für das Zentralklinikum teilnehmen. Am Freitag, 
10.11.2023, war Abgabeschluss, der Termin konnte 
eingehalten werden.
Als Grundlage für die Planung wurde ein Bebauungs-
plankonzept erarbeitet, ein formaler Bebauungsplan-
aufstellungsbeschluss für den Abgrenzungsbereich 
gefasst sowie eine Veränderungssperre und die An-
ordnung einer Baulandumlegung beschlossen. Da-
durch verdeutlicht die Gemeinde Essingen die Ernst-
haftigkeit bei der Bewerbung um den Standort.
Der Kreistag wird im Frühjahr 2024 darüber ent-
scheiden, welcher der beworbenen Standorte letzt-
endlich der geeignetste ist. Sollte ein anderer Vor-
schlag/Kommune den Zuschlag bekommen, hat sich 
der Gemeinderat verpfl ichtet, den Bebauungsplan 
wieder aufzuheben und alles beim Alten zu belas-
sen. Selbstverständlich werden wir die Zeit bis dahin 
nutzen und die ca. 20 privaten Grundstückseigentü-
mer informieren. 
Zum Schluss möchte ich meine persönliche Meinung 
abgeben:
• Fakt ist, dass der Landkreis eine Klinikstruktur ei-

nen zentralen Regionalversorger mit weiteren de-
zentralen Notfallkliniken realisieren wird. Das ist 
Beschlusslage im Kreistag.

• Vom Landkreis wurde der optimale Standort er-
mittelt. Dieser liegt in Essingen, beim Stockert-
Kreisel oder Grundstück Daimlerstraße 2. Die 
Gemeinde Essingen kann den optimalsten Stand-
ort im Bereich Steinriegel/Stockert vorschlagen.

• Der Standort Steinriegel ist verkehrstechnisch bes-
tens angebunden. Der Hauptverkehr zum und vom 
Klinikum belastet die Ortschaft nicht besonders.

• Die Gemeinde wird sich im Falle eines regionalen 
Klinikums positiv weiterentwickeln, so ist es an 
allen anderen Klinikstandorten auch gewesen, bei-
spielsweise in Mutlangen oder Winnenden.

• Die Entwicklungs- und Bauzeit wird aller Voraus-
sicht nach 5 - 10 Jahre betragen. Die Baukosten 
liegen bei geschätzten 750 Mio. €. Diese Kosten 
werden vom Landkreis fi nanziert, egal welcher 
Standort (Essingen, Aalen oder Mögglingen, etc.) 
den Vorzug bekommt.

• Die Gemeinde gewinnt im Falle eines Zuschlags 
an Bedeutung. Es gibt dann auch die berechtigte 
Chance, einen Haltepunkt am Bahnhof Essingen 
wieder zu aktivieren, was uns schwarz auf weiß vor-
liegt.

• Der Landkreis alleine macht die Planung und ist 
Bauträger. Hierzu wird noch ein professioneller 
Architektenwettbewerb vom Landkreis durchge-
führt werden. Es ist zu erwarten, dass eine anspre-
chende und moderne Architektur zum Tragen 
kommt. Alle bisherigen Bilder und Hochglanz-
broschüren haben keine Bedeutung.

• Die fachkompetente Beurteilung des Standorts für 
den Regionalversorger liegt ausschließlich in der 
Hand des Landkreises. Sollte der Kreistag ent-
scheiden, dass das Zentralklinikum nicht in Essin-
gen kommt, dann ist das nicht schlimm.

Man kann die Entscheidung für einen Klinikstandort 
unterschiedlich betrachten. Eines ist sicher, wir wah-
ren mit der Bewerbung eine einmalige Chance auf 
diesen Standort. Wir werden uns nicht an einem 
presseöffentlichen Diskurs der Halbwahrheiten und 
Fakenews beteiligen, die abschließende Entschei-
dung trifft der Kreistag.
Für Essingen bestehen langfristig mehr Vorteile als 
Nachteile, so wie es unser demokratisch gewähltes 
Gemeinderatsgremium sehr verantwortungsvoll in 
einer offenen Aussprache mehrheitlich befunden 
hat.
Ich bitte um Verständnis und Unterstützung für die-
se Entscheidung. Ich werde Sie gerne weiter über 
die Weiterentwicklung bei diesem spannenden The-
ma informieren und auf dem Laufenden halten.

Mit freundlichen GrüßenMit freundlichen Grüßen

      Wolfgang Hofer
      Bürgermeister
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Weihnachtsaktion
Auch in der diesjährigen Advents- und Vorweihnachts-
zeit wird wieder ein großer Christbaum für eine weih-
nachtliche Atmosphäre im Rathausgebäude sorgen. 
Allerdings sollen den Christbaum nicht nur Kerzen 
zieren. Wir freuen uns deshalb auf viel Christbaum-
schmuck, damit unser Baum auch in voller Pracht 
erstrahlen kann.
Aufgerufen sind alle Kinder aus Essingen! Euer Alter 
spielt hierbei keine Rolle. Egal ob alleine, gemeinsam 
mit der Familie oder in der Gruppe, lasst eurer Kreati-
vität freien Lauf! Unser Christbaum benötigt dringend 
eure Ideen und Kunstwerke. Ob aus Papier, Holz, Papp-
maschee oder anderen Materialien, ob gemalt, gefal-
tet, verschraubt, geklebt, geschnitzt, wir freuen uns 
auf jede Schmuckidee. Wichtig ist, dass euer Kunst-
werk zum Thema Weihnachten passt und auch über 
einen „Aufhänger“ verfügt, damit wir eure Dekoratio-
nen auch am Christbaum anbringen können.
Bitte legt euren Christbaumschmuck eingepackt, bei-
spielsweise in einem Umschlag, und ganz wichtig mit 

vollständig ausgefüllter und unterschriebener Teilnahme-
erklärung, in den Sammelkorb im Eingangsbereich des 
Rathauses. Denn es gibt drei tolle Preise zu gewinnen 
und nur mit ausgefüllter Teilnahmeerklärung können wir 
durch Los die glücklichen Gewinner ermitteln. Natürlich 
gehen alle anderen Teilnehmer nicht leer aus – jeder 
erhält eine Urkunde. Die weiteren Informationen hierzu 
werden dann wieder im Mitteilungsblatt veröffentlicht.
Also worauf warten? An das Material..., fertig, ..., los! Ihr 
seid doch sicher dabei! Wir freuen uns schon!
Einsendeschluss ist der 30.11.2023, somit bleibt uns 
noch etwas Zeit für das Schmücken und Dekorieren! 
Deshalb können verspätet eingereichte Werke leider 
nicht mehr berücksichtigt werden. Aber wir sind uns 
sicher, dass ihr schnell seid!
Viel Spaß! Wir sind schon sehr gespannt
auf die vielen Einsendungen!

Eure Gemeindeverwaltung!

Kreative Hilfe für den � ristbaum-
schmuck im Rathaus gesucht!

Einsendeschluss für euren Christbaumschmuck ist der 30.11.2023.

Teilnahmeerklärung Christbaumschmuck 2023

Erklärung der Eltern bzw. Erziehungsberechtigten zur Teilnahme
an der Weihnachtsaktion „Christbaumschmuck 2023“:

Vor- und Zuname des Kindes: _________________________________________________________________________________

Straße und Hausnummer: _________________________________________________________________________________

E-Mail-Adresse Eltern: _________________________________________________________________________________

Hiermit erkläre/n ich/wir, dass mein/unser vorangehend bezeichnetes Kind an der Weihnachtsaktion „Christbaumschmuck 2023“ 
der Gemeinde Essingen teilnehmen darf und falls es gewinnt, der Gewinn auch an mein/unser Kind ausgeschüttet werden und 
auch der Name in den Medien der Gemeinde Essingen veröffentlicht werden darf. Auch gegen ein Gruppenbild der Gewinner 
zur Veröffentlichung werden keine Einwendungen erhoben. (ggf. jeweils streichen) 

Hinweis zum Datenschutz: Die Daten werden ausschließlich im Rahmen der Weihnachtsaktion „Christbaumschmuck 2023“ er-
hoben und verarbeitet und nach Abschluss unverzüglich gelöscht. 

Ort/Datum: ______________________________                      Unterschrift: ________________________________________________
                                           (Eltern/Erziehungsberechtigte/r)

Viel Spaß! Wir sind schon sehr gespannt

Einsendeschluss für euren Christbaumschmuck ist der 30.11.2023.

✂✂
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Notrufnummern
	–	 Rettungsdienst-Notfallrettung/Notarzt für akut lebensbe-

drohliche Zustände ist rund um die Uhr zu erreichen über: 
		  Tel. 1 12

	–	 Krankentransporte: Tel. 1 92 22

	–	 Feuerwehr: Tel. 1 12

Allgemeinärztlicher Notfalldienst  
für Essingen und Lauterburg 
täglich von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr, Mittwoch ab 13.00 Uhr, Frei-
tag von 16.00 Uhr bis 8.00 Uhr (Samstag) und am Wochenende 
durchgehend. Tel. 116 117   

Notfallpraxis Aalen am Ostalb-Klinikum-Aalen
Am Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., 18.00 - 21.00 Uhr; Mi., 13.00 - 21.00 Uhr; 
Fr., 16.00 - 21.00 Uhr; Sa., So., Feiertag, 10.00 - 20.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Str. 8, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 10.00 - 16.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter folgender 
Rufnummer zu erfragen: Tel. 01801/116116

Zentraler augenärztlicher Notdienst
Tel. 01805/0112098

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende zu erfragen bei 
Ihrem Haustierarzt zu entnehmen aus der Tageszeitung.

Notdienst Wasser
Landeswasserversorgung: Tel. 07345/9638-2121
außer für Lauterburg, Birkenteich und Wental
ZV Härtsfeld-Albuch-Wasserversorgung
Tel. 07328/6272 oder Mobil 0174/2131584

Telefonseelsorge
Gesprächspartner rund um die Uhr, Tel. 0800/1110111

Störungsnummer für Gasversorgung GEO
Notruf 07364/8993

Störungsnummer für Strom- und Gasnetz  
der Netze NGO als Tochtergesellschaft  
der EnBW ODR AG
Strom – Tel. 07961/9336-1401, Gas – Tel. 07961/9336-1402 

Wochenplan für den Apothekendienst
Samstag, 11.11.2023:
Apotheke am Markt Ellwangen, Tel. 07961/2582
Marktplatz 17, 73479 Ellwangen (Jagst)
Hofherrn-Apotheke Aalen, Tel. 07361/44041
Hofherrnstr. 50, 73434 Aalen (Hofherrnweiler)
Sonntag, 12.11.2023:
Limes-Apotheke Wasseralfingen, Tel. 07361/71870
Wilhelmstr. 5, 73433 Aalen (Wasseralfingen)
Montag, 13.11.2023:
Apotheke Abtsgmünd, Tel. 07366/6359
Hauptstr. 33, 73453 Abtsgmünd
Stadt-Apotheke Lauchheim, Tel. 07363/5147
Hauptstr. 49, 73466 Lauchheim
Dienstag, 14.11.2023:
Apotheke am Braunenberg, Tel. 07361/5264044
Kolpingstr. 14, 73433 Aalen (Wasseralfingen)
Mittwoch, 15.11.2023:
Aala Apotheke, Tel. 07361/9238570
Weilerstr. 8, 73434 Aalen
Donnerstag, 16.11.2023:
Apotheke Dr. Jäger Aalen, Tel. 07361/62587
Gmünder Str. 4, 73430 Aalen
Freitag, 17.11.2023:
Apotheke im Kaufland Ellwangen, Tel. 07961/90510
Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20, 73479 Ellwangen (Jagst)
Härtsfeld-Apotheke Aalen-Ebnat, Tel. 07367/4454
Ebnater Hauptstr. 44, 73432 Aalen (Ebnat)
Aktueller Notdienstplan an jeder Apothekentür oder unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de.

Terminänderungen möglich – alle Angaben ohne Gewähr.

Sa., 11.11.	–	 Haugga-Narra Essingen
		  Saisonauftakt im Vereinsheim um 19.00 Uhr
	 –	 Kulturinitiative Schloss-Scheune Essingen
		  Chin Meyer „Grüne Kohle“ Kabarett
		  Ab 20.00 Uhr
	 –	 Schützenverein Essingen
		  Königsfeier um 19.00 Uhr
So., 12.11.	–	 Liederkranz Essingen
		  Ehrungstag des Eugen Jaeckle Chorverbands in 

der Schloss-Scheune
Mi, 15.11.	–	 Gemeinde Essingen
		  Sitzung Technischer Ausschuss, 18.30 Uhr
	 –	 Katholische Kirchengemeinde Essingen
		  KGR-Sitzung, 19.30 Uhr
Do., 16.11.	–	 Gemeinde Essingen
		  Sitzung Verwaltungsausschuss, 18.30 Uhr
Fr., 17.11.	 –	 LandFrauen Essingen-Lauterburg
		  Weihnachtliches Basteln, BSZ Aalen
	 –	 Skatverein Karo-Dame Essingen
		  Kartenspielabend ab 20.00 Uhr im Gasthaus 

zum Bären

Veranstaltungen

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung Essingen ist Bürgermeister Hofer oder sein 
Vertreter im Amt. Für den übrigen Inhalt der jeweilige Auftraggeber.

Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 
Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 98 01-90

Impressum
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Gewerbe- und Grundsteuerrate 
zum 15.11.2023
Am 15.11.2023 wird die 4. Quartalsrate der Gewerbesteuer-
vorauszahlungen und der Grundsteuerschuld des Rech-
nungsjahres 2023 zur Zahlung fällig. Wir bitten Sie, die 
Zahlung dieser fälligen Steuerraten rechtzeitig bis zum 
15.11.2023 vorzunehmen, da die Gemeinde ihrerseits zur 
Bestreitung der Ausgaben für die vielfachen Vorhaben auf 
den rechtzeitigen Eingang ihrer Mittel angewiesen ist.
Bei verspätet eingehenden Zahlungen ist die Gemeinde ver-
pflichtet, Säumniszuschläge zu erheben. Um Fehlbuchungen 
zu vermeiden, bitten wir Sie, auf Ihren Überweisungsvor-
drucken das Buchungszeichen anzugeben. Bei Zahlungs-
pflichtigen, die der Gemeinde eine Abbuchungsermächti-
gung erteilt haben, wird die Steuer zum 15.11.2023 
abgebucht.

Volkstrauertag 2023
Sonntag, 19. November 2023
Feierstunde in der Aussegnungshalle und vor der Gedächtnis-
stätte auf dem Friedhof Lauterburg, Beginn: 10.40 Uhr
Feierfolge
1.	 Läuten der Glocken um 10.35 Uhr
2.	 Trauerchoral Posaunenchor Lauterburg
3.	 Gedenkrede DRK-Ortsverband Essingen
4.	 Liedvortrag LK Essingen u. LK Lauterburg
5.	 Gedanken/Gedicht zum Volkstrauertag DRK-Ortsverband 

Essingen
6.	 Liedvortrag LK Essingen u. LK Lauterburg
7.	 Totenehrung Bürgermeister Hofer
8.	 Kranzniederlegung mit dem Lied Posaunenchor Lauterburg
	 „Ich hatte einen Kameraden“
	 und Senken der Fahnen

Feierstunde vor der Gedächtnisstätte auf dem
Friedhof Essingen, Beginn: 11.40 Uhr
Feierfolge
1.	 Läuten der Glocken um 11.35 Uhr
2.	 Trauerchoral Musikverein Essingen
3.	 Gedenkrede DRK-Ortsverband Essingen
4.	 Liedvortrag LK Essingen u. LK Lauterburg
5.	 Gedanken/Gedicht zum Volkstrauertag DRK-Ortsverband 

Essingen
6.	 Liedvortrag LK Essingen u. LK Lauterburg
7.	 Totenehrung Bürgermeister Hofer
8. 	 Kranzniederlegung mit dem Lied Musikverein Essingen
	 „Ich hatte einen Kameraden“
	 und Senken der Fahnen
ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN

Vermeidung von Frostschäden

Mit Beginn der kalten Jahreszeit sollten Haus- und Gartenwasser-
leitungen sowie Wasserzähler vor Frost geschützt werden. Für 
Schäden an eingefrorenen Wasserzählern oder Rohrbrüchen, die 
durch Frosteinwirkung entstehen, ist grundsätzlich der Grund-
stückseigentümer haftbar.
Rohrbrüche die nicht bemerkt werden, können zu einem sehr 
hohen Wasserverbrauch führen. Die daraus resultierenden hohen 
Verbrauchskosten müssen vom Eigentümer getragen werden. 
Noch ein Tipp: Kontrollieren Sie regelmäßig Ihren Wasserver-
brauch!

Einladung zur Sitzung 
des Technischen Ausschusses
Bekanntmachung 
Am Mittwoch, 15. November 2023, um 18.30 Uhr, findet im 
Rathaus, großer Sitzungssaal die nächste Sitzung des Techni-
schen Ausschusses statt.
Zur Sitzung lade ich freundlich ein. 
gez.
Wolfgang Hofer
Bürgermeister
Tagesordnung:
1.	 Bürgerfragestunde	
2.	 Bauvorhaben	
	 Erstellung eines Gartenhauses/Abstellraum	
	 Oberburgstraße 30, Flst.-Nr. 248/3 in Essingen	
3.	 Bauvorhaben	
	 Neubau einer Fertiggarage und Erweiterung der Stellplätze	
	 Pfarrgartenstraße 4, Flst.-Nr. 5581 in Essingen	
4.	 Verschiedene kleinere Gegenstände und Bekanntgaben	
5.	 Anfragen der Gemeinderäte	
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt.

Bericht über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats am 31.10.2023 im Ostalb-
Wohnbau-Forum
Anwesend: Bürgermeister Hofer und 16 Gemeinderäte 
Beginn der öffentlichen Sitzung: 18.30 Uhr 
Ende der öffentlichen Sitzung: 20.38 Uhr 
Interessierte Bürger: 107 Personen
2 Pressevertreter 
TOP 1
Bürgerfragestunde 
Eine Bürgerin aus Forst übte Kritik an dem spärlichen Informati-
onsfluss zur Klinikplanung. Sie fragte nach, ob wegen der knap-
pen Frist zur Beteiligung am Bieterverfahren eine Fristverlänge-
rung beantragt wurde. Dies ist nicht möglich, so der 
Bürgermeister.
Ein Bürger aus Essingen möchte wissen, warum sich die Gemein-
de Essingen überhaupt am Bieterverfahren beteiligen möchte. Er 
sieht in dieser Bewerbung keinen Mehrwert und keinen Nutzen 
für den Ort. Im Gegenteil, durch das zu erwartende hohe Ver-
kehrsaufkommen durch LKW und PKW und die steigende Lärm-
belästigung wird der Ort eher leiden. Essingen sollte die Stadt 
Aalen und ihre Bewerbung unterstützen. Der Bürgermeister er-
klärte hierzu, dass die Gemeinde Essingen ausdrücklich dazu auf-
gefordert wurde, sich an dem Bieterverfahren zu beteiligen.
Ein Bürger aus Essingen bezeichnete die Sitzung als eine Histori-
sche. Leider wurde die Bevölkerung bis hierhin aus dem Ablauf 
ferngehalten. Dies trug nicht zum Vertrauensaufbau in der Bevöl-
kerung bei. Er stellte dem Bürgermeister unter anderem folgende 
Fragen, die dieser nur mit Ja oder Nein beantworten sollte:
	- Wurden Grundbesitzer im Vorfeld angefragt? – Nein
	- Falls die Entscheidung des Kreistages auf Essingen fällt, wird 

es Enteignungen geben? – Nein
	- Wurde bereits im Vorfeld ein Verkehrswegeplan aufgestellt? – 

Nein
	- Gibt es bereits Ansichtsvarianten in 2- oder 3-D für das Klini-

kum? – Nein
	- Durch den Bau wird die Kreisumlage steigen, wurden sich 

hierüber bereits Gedanken gemacht? – Nein
	- Wurden bereits konkrete Pläne erstellt für den reaktivierten 

Bahnhalt? – Nein
Ein weiterer Bürger aus Essingen empfand diese Grundsatzent-
scheidung als Weichenstellend für die Gemeinde Essingen. Er 
bemängelte auch den geringen Informationsfluss und bezeich-
nete den gesamten Ablauf als schlechten politischen Stil.
TOP 2:
Grundsatzbeschluss zur Beteiligung am Bieterverfahren für 
den vom Ostalbkreis geplanten Klinikbau als Regionalver-
sorger im Ostalbkreis 



Nummer 45
Samstag, 11. November 2023 7Mitteilungsblatt Essingen

Das Thema Zukunft der Kliniken im Ostalbkreis beschäftigt derzeit 
sehr viele Menschen im Ostalbkreis. Aufgrund der Strukturver-
änderungen, insbes. Kostenexplosion und Fachkräftemangel (so-
wohl bei Ärzten als auch beim Pflegepersonal) im deutschen 
Krankenhauswesen sowie des verschärften regionalen, aber auch 
überregionalen Markt- und Wettbewerbsumfeldes hat sich der 
Ostalbkreis in den letzten Jahren sehr intensiv mit der strategi-
schen Weiterentwicklung des medizinischen Angebotes für die 
Region auseinandergesetzt und das „Zukunftskonzept der Klini-
ken Ostalb“ erarbeitet.
Das Modell Regionalversorgung mit den Bausteinen eines klini-
schen Regionalversorgers, zweier klinischer Grund-/Basisversor-
ger und eines ambulanten Gesundheitszentrums wird nun vom 
Landkreis weiterverfolgt.
Die ENDERA Managementberatung wurde mit Unterstützungs-
leistungen bei der Entwicklung von Wertungskriterien zur Aus-
wertung und Auswahl eines geeigneten Grundstücks für den 
Neubau eines Regionalversorgers beauftragt.
Der Eigenbetrieb Immobilien des Ostalbkreises schreibt die Grund-
stücksofferten als Bieterverfahren im Auftrag des Ostalbkreises aus. 
Abgabeschluss für Grundstücksofferten ist der 10.11.2023.

Aufgrund der sehr zentralen Lage der Gemeinde Essingen im 
Ostalbkreis und der bereits vorhandenen guten Erreichbarkeit 
über die Bundesstraße 29, die Landesstraßen L 1165 und L 1080, 
das vorhandene ÖPNV-Angebot und ggf. über den zu aktivieren-
den Bahnhalt Essingen drängt sich ein Standort für einen Klinik-
neubau in Essingen auf. 
Die Gemeinde Essingen wurde gebeten, sich am Bieterverfahren 
für einen Klinikstandort zu beteiligen.
Vor dem Eintritt in das Bieterverfahren muss der Gemeinderat 
aufgrund der Tragweite der Entscheidung entscheiden, ob sich 
die Gemeinde Essingen grundsätzlich um einen Standort für den 
Regionalversorger bewerben soll. 
Die Auswirkungen eines Klinikstandorts sind vielfältig. 

Vorteilhaft sind insbesondere folgende Punkte zu sehen:
	- Ideale und zentrale Lage im Ostalbkreis, was die Erreichbarkeit 

im Zielkorridor betrifft 
	- Direkte Anfahrbarkeit und Anbindung an das regionale Ver-

kehrsnetz, unmittelbar an der B 29, den Landesstraßen L 1165 
und L 1080 sowie ÖPNV und Bahn

	- Weitere Entwicklungsmöglichkeiten des Standorts auch für zu-
künftige Erfordernisse

	- Infrastruktur, Ver- und Entsorgungsleitungen sind verfügbar.
	- Bauen unabhängig vom derzeitigen Klinikbetrieb, keine Beein-

trächtigung von derzeitigen Patienten
	- Neubau besser als von vielen Sachzwängen behaftet und deut-

lich teurer Umbau am Bestand 
	- Essingen würde Klinikstandort, bekommt zentrale Bedeutung 

und bessere Wahrnehmung
	- Optimale medizinische Versorgung direkt am Ort
	- Infolge des Klinikums Ansiedlung von Fachärzten
	- Hohe Investitionen in den nächsten 10 Jahren am Standort 

Essingen
	- Bahnhalt Essingen ist wieder machbar

	- Weitere positive Gemeindeentwicklung sind zu erwarten

Nachteilig müssen insbesondere folgende Punkte gesehen werden:
	- Landverbrauch
	- Ausbau der Gemeindeverwaltung (insbes. Standesamt) erfor-

derlich
	- Zusätzlicher Verkehr und Lärm
	- Baustelle über mehrere Jahre (ca. 3 Jahre Bauzeit)
	- Keine direkten Gewerbesteuereinnahmen durch das Klinikum

Sicherlich gibt es im Detail noch mehr Argumente dafür oder 
dagegen. Der Gemeinderat hat sich in den vergangenen Wochen 
sehr intensiv mit der Thematik auseinandergesetzt. Bei einer 
Klausurtagung in Winnenden am 20.10.2023 konnten sehr viele 
Argumente und Aspekte ausgetauscht und diskutiert werden. 
Hilfreich war hierbei der Erfahrungsbericht der Stadt Winnenden 
mit ihrer neuen zentralen Klinik in der Stadtmitte, die im Rems-
Murr-Kreis vor einigen Jahren nach einem ähnlichen Entwick-
lungsprozess wie aktuell im Ostalbkreis gebaut wurde. 
Aus der Sicht der Verwaltung bietet ein Klinikstandort in/bei Es-
singen sowohl aus Sicht des Ostalbkreises wie auch aus der 
Gemeinde Essingen deutlich mehr Vorteile als Nachteile. Für die 
zukünftige Entwicklung der Gemeinde Essingen ist die Ansied-
lung eines Regionalversorgers mit sehr großen Chancen ver-
bunden, die ohne den Regionalversorger in keiner Weise vor-
handen sind. Es wird daher nach Abwägung der Vor- und 
Nachteile vorgeschlagen, den Grundsatzbeschluss zugunsten der 
Ansiedlung eines Regionalversorgers zu treffen und sich am Bie-
terverfahren für den Klinikstandort zu beteiligen.
Aus den Reihen der Gemeinderäte wurde, nach einer ausführli-
chen Diskussion mit vielen Argumenten, der Antrag auf eine ge-
heime Abstimmung gestellt. Dem Antrag wurde mehrheitlich 
zugestimmt.
Die geheime Wahl brachte folgendes Ergebnis:
Für die Beteiligung am Bieterverfahren stimmten 13 Gemeinde-
ratsmitglieder. 4 sprachen sich dagegen aus.
Somit wird die Verwaltung der Gemeinde Essingen die Beteili-
gung am Bieterverfahren vorbereiten und zum 10.11.2023 abge-
ben.

TOP 3:
Standortauswahl für möglichen Klinikstandort eines Regio-
nalversorgers
Nachdem der Gemeinderat sich mehrheitlich für die Beteiligung 
am Bieterverfahren ausgesprochen hat, wurde es erforderlich, die 
geeignete Fläche festzulegen. Durch den Eigenbetrieb „Immobi-
lien Kliniken Ostalb“ wird ein sogenanntes „Bieterverfahren zur 
Suche/Auswahl eines geeigneten Grundstücks für den geplanten 
Klinikbau/Klinikneubau als Regionalversorger im Ostalbkreis im 
Auftrag des Ostalbkreises“ durchgeführt. Die Kriterien für das 
Bieterverfahren wurden der Gemeinde Essingen mit dem sog. 
„Pflichtenheft Grundstück“ Ende September mitgeteilt.
Bei der Bewertungsmatrix sind folgende Hauptkriterien (insges. 
100 %) aufgeführt:
1.	 Grundstücksgröße und Zuschnitt	 12,5 %
2.	 Planungsrechtliche Eckdaten	 12,5 %
3.	 Grundstücksbeschaffenheit	 10,0 %
4.	 Umfeld, Wohnortnähe, Anbindung	 10,0 %
5.	 Einzugsgebiet, Patientenwanderung,
	 Abdeckung in der Region	 22,5 %
6.	 Öffentliche Erschließung:
	 Anbindung an das ÖPNV- und Straßen-/
	 Wegenetz in der Region sowie an das
	 Ver-/Entsorgungsnetz	 22,5 %
7.	 Beschaffungskosten	 10,0 %
Da in der Gemeinde Essingen ein entsprechender Standort für 
ein größeres Klinikum bislang nicht vorhanden ist, muss nun ein 
neuer, geeigneter Standort mit möglichst wenigen Sachzwängen/
Einschränkungen entwickelt werden.
Die erforderliche Fläche des Standorts beträgt mindestens 8 ha. 
Um weitere langfristige Entwicklungsoptionen für den Standort 
sowie die Etablierung von ergänzenden kliniknahen/standort-
unterstützenden Drittnutzungen (wie zum Beispiel Kindertages-
stätte/-garten, Gesundheitskaufhaus, Ärztehaus/MVZ, Patienten-/
Besucherhotel, medizinische Physiotherapie) zu ermöglichen, 
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wird aktuell eine direkt anschließende Erweiterungsfläche von 
ca. 2 ha angedacht, die mit der Offerte anzubieten ist.
Weitere Kriterien sind insbesondere, dass eine bauliche Mindest-
nutzung (GFZ 2,40) oder keine Hochspannungsleitungen auf 
dem Grundstück vorhanden sind. Die Grundstücksfläche muss 
neben einem günstigen Zuschnitt einen Planungsspielraum für 
mindestens eine sechsgeschossige Bebauung (oberirdisch), zu-
züglich einer Technikzentrale, zuzüglich eines Heliports sowie 
gegebenenfalls die Realisierung einer Tiefgarage oder eines 
mehrgeschossigen Parkhauses (gegebenenfalls mit Erweiterungs-
optionen) berücksichtigen.
Von der Verwaltung werden nach einer Vorauswahl noch vier 
mögliche Standorte im Umfeld des vorgegebenen Suchkreises 
von 2 km um den optimalen Standort (Daimlerstr. 2/Stockert-
Kreisel) vorgeschlagen. Es handelt sich um folgende Standorte:
1. Saukopf/Blümle/Galgenweg
2. Brühl/Galgenweg
3. Forst
4. Stockert
Die Standorte wurden bei der Klausurtagung des Gemeinderats 
am 20.10.2023 eingehend erörtert und diskutiert. Sämtliche 
Standortalternativen haben verschiedene Vor- und Nachteile. In 
der Gemeinderatssitzung wurden die 4 Standortalternativen 
detailliert vorgestellt und die Vor- und Nachteile beschrieben. 
Eine Festlegung/Entscheidung für einen bestimmten Standort 
wurde bislang nicht getroffen und soll nun nach einer Abwägung 
der unterschiedlichen Vor- und Nachteile festgelegt werden.
Ansicht der Verwaltung:
Aus der Sicht der Verwaltung erfüllt der Standort „Stockert“ am 
ehesten die Kriterien des „Pflichtenheft Grundstück“.
Von besonderem Vorteil sind die direkte Nähe zum definierten 
Idealstandort (Daimlerstraße 2/Stockert-Kreisel) entsprechend 
der vom Landkreis gefertigten medizinisch-strategischen Analyse 
für einen Regionalversorgerstandort. Des Weiteren ist die Fläche 
verkehrsmäßig sehr gut erschlossen/erschließbar und weist keine 
besonderen oder gravierenden ökologischen Hindernisse auf.
Der Neubau einer Klinik an einem neuen Standort bietet den sehr 
großen Vorteil, dass flüssiger gebaut werden kann und auch bei 
einer längeren Bauzeit die bisherigen Kliniken wie gewohnt wei-
ter betrieben werden können. Sachzwänge und Rücksichtnahme 
auf Bestandsgebäude und den laufenden Betrieb sind hier nicht 
vorhanden.
Der Standort „Stockert“ ist von der Fläche mit ca. 12,5 ha aus-
reichend bemessen, sodass sich ein neues Klinikum samt Fol-
geeinrichtungen ohne Weiteres realisieren lassen. Aufgrund der 
peripheren Lagen an einem dennoch integrierten Standort ist für 
jedwede Architektur Raum, Höhenbeschränkungen der Gebäude 
sind nicht problematisch oder gestalterische Sachzwänge werden 
nicht gesehen.
Es wurde daher vorgeschlagen, mit dem Standort „Stockert“ sich 
am Bieterverfahren des Landkreises für einen Regionalversorger 
Kliniken Ostalb zu beteiligen.
Herr Zorn von den stadtlandingenieure GmbH aus Ellwangen, die 
dieses Vorhaben begleiten, stellte anhand einer Bildpräsentation 
die einzelnen Standorte, ihre Vor- und Nachteile, vor.
Nach eingehender Aussprache und Diskussion der Gemeinde-
räte wurde einstimmig (ein Gemeinderatsmitglied war befangen) 
dem Vorschlag der Verwaltung zugestimmt und das Gebiet „Sto-
ckert“ favorisiert.

TOP 4:
Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungsplan und Sat-
zung über örtliche Bauvorschriften „Klinikum“: 
a)	 Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB 
b)	 frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 

BauGB 
c)	 frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Trä-

ger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB	
d)	 Änderung des Flächennutzungsplanes 
In seiner Sitzung am 25. Juli 2023 hat der Kreistag die Klinik-
strukturreform im Ostalbkreis beschlossen und sich auf das Mo-
dell „Regionalversorgung“ mit den Bausteinen eines klinischen 
Regionalversorgers, zweier klinischer Grund-/Basisversorger 
(Mutlangen/ Schwäbisch Gmünd und Ellwangen) sowie eines 
ambulanten Gesundheitszentrums (Bopfingen) festgelegt. Auf-

grund der Erreichbarkeit soll der klinische Regionalversorger an 
einem Standort innerhalb eines 5-km-Radius um Essingen ange-
siedelt und in diesem Suchraum ein geeignetes Grundstück ge-
funden werden. Die Grundstückssuche erfolgt anhand eines 
Bewerbungsprozesses, für den das Einreichen von Grundstücks-
offerten bis 10. November 2023 notwendig ist.
Da die Gemeinde Essingen im Mittelpunkt des Suchraumes liegt, 
wurden im Rahmen einer Klausurtagung durch den Gemeinderat 
bereits mögliche Standorte diskutiert und der Standort am „Stein-
riegel/Stockert“ als geeignet erachtet.
Vor diesem Hintergrund ist zur planungsrechtlichen Sicherung 
der Flächen für den Neubau eines Klinikums als Regionalver-
sorger im Ostalbkreis sowie die daraus resultierenden Folge-
nutzungen Wohnen und Gewerbe die Aufstellung des Bebau-
ungsplans „Klinikum“ erforderlich.
Durch den Bebauungsplan werden Teilbereiche der bestehenden 
Bebauungspläne „Stockert Ost“ und „Stockert 1. Änderung“ über-
plant und die im Flächennutzungsplan bzw. in der aktuellen Fort-
schreibung bereits dargestellte geplante Gewerbefläche mitein-
bezogen. Darüber hinaus werden Flächen für die 
Wohnbauentwicklung berücksichtigt, um dem mit dem Klinikum 
einhergehenden steigenden Wohnflächenbedarf gerecht zu wer-
den. Der Bebauungsplan stellt somit die zukünftige östliche Orts-
randgestaltung bis zur Grünzäsur/regionaler Grünzug dar.

Vorbereitende Bauleitplanung:
Im festgestellten Flächennutzungsplan der Verwaltungsgemein-
schaft Aalen – Essingen – Hüttlingen ist der Planbereich als land-
wirtschaftliche Fläche dargestellt, sodass eine Änderung des 
Flächennutzungsplanes erforderlich wird. Diese ist im Parallel-
verfahren gem. § 8 BauGB vorgesehen.

Bebauungsplanverfahren
Gem. § 2 Abs. 1 BauGB ist mit der Einleitung eines Bebauungs-
planverfahrens ein förmlicher Aufstellungsbeschluss zu fassen.
Mit dem Aufstellungsbeschluss soll zunächst der Name des Be-
bauungsplanes beschlossen werden. Gleichzeitig mit dem Auf-
stellungsbeschluss soll der Abgrenzungsplan vom 25.10.2023 
(gefertigt vom Planungsbüro stadtlandingenieure GmbH, Ell-
wangen) beschlossen werden.
Im nächsten Verfahrensschritt soll eine frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit zum Vorentwurf erfolgen. Diese Bürgerbeteiligung 
ist als förmlicher Verfahrensschritt vorgesehen.
Die Verwaltung schlägt vor, eine frühzeitige Öffentlichkeitsbetei-
ligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB in Form einer öffentlichen Ausle-
gung und einer Informationsveranstaltung durchzuführen, in der 
die Ziele und Zwecke der Planung dargelegt werden und in der 
Gelegenheit zur Äußerung und zur Erörterung der Planung gege-
ben wird. Der genaue Ort sowie der Termin werden von der 
Verwaltung durch öffentliche Bekanntmachung im Mitteilungs-
blatt der Gemeinde Essingen bekannt gegeben.
Weiterhin sollen parallel die Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die Planung 
berührt werden kann, nach § 4 Abs. 1 BauGB zu der Planung 
gehört werden.
Der Gemeinderat stimmte auch hier einstimmig (ein Gemeinde-
ratsmitglied war befangen) dem Vorschlag der Verwaltung zu.

TOP 5
Satzung über die Veränderungssperre für das Gebiet
des Bebauungsplans „Klinikum“
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans soll ein Standort für eine 
zentrale Regionalversorgungsklinik sowie Folgeeinrichtungen 
ausgewiesen werden sowie begleitend weitere Flächen für Ge-
werbe und Wohnen.
Zur Durchsetzung der planerischen Absichten der Gemeinde 
Essingen ist es daher erforderlich, die Sicherungsinstrumente des 
Baugesetzbuches anzuwenden. Die Verwaltung schlägt daher vor, 
eine Veränderungssperre gemäß § 14 BauGB für das Areal des 
Bebauungsplans „Klinikum“ festzusetzen und anschließend mit 
der Aufstellung des Bebauungsplans fortzufahren.

Wesen der Veränderungssperre:
Da der Bebauungsplan erst Bindungswirkung ab seiner Rechts-
kraft entfaltet, besteht die Gefahr, dass die Bauaufsichtsbehörde 
auch zulässige Vorhaben zwischenzeitlich genehmigen muss, die 
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im Widerspruch zu den städtebaulichen Zielen eines Bebauungs-
plans stehen. Diese Gefahr besteht besonders in Bestandsgebie-
ten.
Aus diesem Grund hat der Gesetzgeber ein Sicherungsinstrument 
für die Bauleitplanung an die Hand gegeben. Mit der Verände-
rungssperre, die von der Gemeinde als Satzung beschlossen wird, 
besteht für den künftigen räumlichen Geltungsbereich eines 
Bebauungsplans ein generelles Veränderungsverbot. Dies gilt ins-
besondere für eine bauliche Nutzung der Grundstücke im räum-
lichen Geltungsbereich der Veränderungssperre. So hat die Ver-
änderungssperre zwangsläufig die Zurückweisung von 
Bauanträgen sowie Anträgen auf Baubescheid und Teilungsge-
nehmigung für Vorhaben und Teilungen, die der zugrunde liegen-
den Planung zuwiderlaufen, zur Folge.
Der Erlass einer Veränderungssperre ist an restriktive Vorausset-
zungen geknüpft. Er setzt zunächst einen förmlichen und rechts-
wirksamen Beschluss der Gemeinde zur Aufstellung eines Bebau-
ungsplans voraus.
Darüber hinaus knüpft die Rechtsprechung an den Erlass einer 
Veränderungssperre die Voraussetzung, dass der künftige Plan-
bereich des Bebauungsplans erkennbar sein muss und die Pla-
nungsziele wenigstens in den Grundzügen vorliegen. Dies ist der 
Fall.
Die Veränderungssperre muss zur Sicherung der Planung erfor-
derlich sein, etwa wenn zu befürchten ist, dass die Planungs-
ziele des Bebauungsplans wegen konkret anstehender Bauvor-
haben, auf deren Zulassung ein Rechtsanspruch besteht, nicht 
realisiert werden können. Weiterhin ist neben der planerischen 
Erforderlichkeit beim Erlass einer Veränderungssperre der Grund-
satz der Verhältnismäßigkeit zu beachten.
Grundsätzlich gilt die Veränderungssperre laut § 17 Abs. 1 BauGB 
zwei Jahre. Sie kann um ein Jahr und – unter besonderen Um-
ständen nach Absatz 2 – um ein weiteres Jahr verlängert werden.
Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald der 
Bebauungsplan rechtsverbindlich ist. Sie ist vor Fristablauf ganz 
oder teilweise außer Kraft zu setzen, wenn ihre Voraussetzungen 
weggefallen sind, etwa wenn das eingeleitete Bebauungsplan-
verfahren nicht weitergeführt wird.
Nach Ansicht der Verwaltung sind die Voraussetzungen für den 
Erlass einer Veränderungssperre für das Gebiet des Bebauungs-
plans „Klinikum“ gegeben.
Ein formeller Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan „Kli-
nikum“ soll in der Gemeinderatssitzung am 31.10.2023 gefasst 
werden. Das räumliche Ausmaß der Veränderungssperre ist durch 
den Geltungsbereich des künftigen Bebauungsplans definiert und 
die Notwendigkeit zur Vermeidung einer städtebaulich ungeord-
neten Entwicklung, insbesondere der Ansiedlung störender Be-
triebe oder einer zufälligen Bebauung, die eine Planung nach 
geordneten städtebaulichen vereiteln würde.
Die Verwaltung schlägt daher vor, eine Satzung über die Verände-
rungssperre für das Gebiet des Bebauungsplans „Klinikum“, wie 
in der Anlage dargestellt, zu beschließen und die Planung für das 
Gebiet zügig voranzubringen.
Der Gemeinderat stimmte einstimmig (ein Gemeinderatsmitglied 
war befangen) dem Vorschlag der Verwaltung zu.

TOP 6
Anordnung einer Baulandumlegung nach § 46 Abs. 1 BauGB 
für den Bereich des Bebauungsplans „Klinikum“
Der Gemeinderat hat in der Sitzung für das Gebiet „Klinikum“ in 
der Gemarkung Essingen ein Bebauungsplanverfahren nach § 2 
Abs. BauGB eingeleitet.
Das Gebiet “Klinikum“ ist im gesamten in das Flurbereinigungs-
verfahren Mögglingen (B 29) einbezogen und ist im weiteren 
Verlauf, in Absprache mit der Flurbereinigungsbehörde, aus dem 
laufenden Flurbereinigungsverfahren Mögglingen (B 29) auszu-
schließen.
Zur Erschließung und Neugestaltung des Gebietes „Klinikum“ 
müssen die bebauten und unbebauten Grundstücke durch Um-
legung in der Weise neu geordnet werden, dass nach Lage, Form 
und Größe für die bauliche oder sonstige Nutzung zweckmäßig 
gestaltete Grundstücke entstehen. Die Grundstücke müssen so 
gestaltet werden, dass nach dem Bebauungsplan baureife Grund-
stücke entstehen. Diese Neuordnung geschieht mittels eines 
Umlegungsverfahren nach den §§ 45 ff BauGB.

Zur Abwicklung des Umlegungsverfahrens, sollte aus Sicht der 
Verwaltung nun die Umlegung nach § 46 Abs. 1 BauGB angeord-
net werden.
Der Gemeinderat stimmte einstimmig (ein Gemeinderatsmitglied 
war befangen) dem Vorschlag der Verwaltung zu.

TOP 7: 
Verschiedene kleinere Gegenstände und Bekanntgaben
Kein Anfall

TOP 8: 
Anfragen der Gemeinderäte
Ein Gemeinderat wollte wissen wer die Grundstücksverhand-
lungen führen wird, sollte der Kreistag sich für den Standort Es-
singen entscheiden. Diese Verhandlungen werden durch die Ver-
waltung, die Landsiedlung, den Umlegungsausschuss sowie der 
Flurbereinigungsbehörde geführt werden, so der Bürgermeister.
Die Anzahl der Eigentümer ist noch nicht festgestellt. Der Ge-
meinderat äußerte die Befürchtung, dass die Grundstückspreise 
erheblich ansteigen werden.
Die Sitzung endete um 20.40 Uhr.

FUNDAMT

Schlüssel (mit Anhängern)
Fundort:	 Beim Gebäude Limesstraße 6
Fundzeit:	 20.10.2023

Wichtige Hinweise zu Fundsachen:
Fundgegenstände/Fundsachen, welche nach Ablauf der Aufbe-
wahrungsfrist (6 Monate nach der Anzeige des Fundes) nicht vom 
Verlierer/Eigentümer/Empfangsberechtigten abgeholt werden 
und bei denen darüber hinaus der Finder auf seinen Rückgabe-
anspruch verzichtet, werden in unregelmäßigen Abständen 
grundsätzlich öffentlich versteigert bzw. vernichtet/entsorgt (bei-
spielsweise Schlüssel und entsprechend nicht öffentlich verstei-
gerungsfähige Gegenstände). Sobald die jeweiligen Termine ei-
ner öffentlichen Versteigerung feststehen, werden diese ebenfalls 
öffentlich bekannt gegeben. 

KINDERGARTENNACHRICHTEN

Kindergarten „Sternschnuppe“
Laternenfest
In der Abenddämmerung versammelten 
sich am Dienstag, 7. November 2023, viele 
aufgeregte Kinder mit ihren Eltern, Ge-
schwistern, Omas und Opas im Garten des 
Kindergarten Sternschnuppe. Freudestrah-

lend und voller Stolz wurden erst einmal die Laternen bestaunt, 
die unter Anleitung der Erzieherinnen in den letzten Wochen 
gebastelt wurden. Die mit Rosen verzierten Laternen leuchteten 
um die Wette.
Um den Feuerkorb versammelt, begrüßte Frau Gentner uns alle 
ganz herzlich. Die Sonne war bereits untergegangen und wir 
starteten im Mondenschein unseren kleinen Laternenumzug 
durch die Siedlung. Die bunte, kichernde Truppe machte an drei 
verschiedenen Plätzen Halt und sang aus voller Brust. Durch die 
lauschigen Fußgängerwege rund um den Kindergarten herum 
ging es zurück in den Garten. Im Garten angekommen öffnete 
der Elternbeirat einen kleinen Marktstand mit Glühwein, Punsch 
und Würstchen im Wecken. Wir feierten zusammen ein sehr 
schönes Laternenfest bis wir alle rote Backen hatten.
Wir bedanken uns herzlich bei unseren Erzieherinnen, die den 
Kindern viele Lieder beigebracht und so schöne Laternen gebas-
telt haben. Danke, dass ihr diesen schönen Abend mit uns ver-
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bracht habt. Danke auch an alle Eltern, die gespendet, begleitet, 
gesungen, geholfen und unterstützt haben.

Katholisches Kinderhaus 
St. Christophorus

Igel zu Besuch im Kath. Kinderhaus 
St. Christophorus
Am Freitag, 03.11.2023, hatten wir Besuch 
von zwei Igeln der Igelauffangstation in 

Iggingen bei uns in der Einrichtung. Der Igelprojektgruppe hatte 
Frau Stegmaier sehr ausführlich alles über die Igel erklärt, z. B. 
was sie fressen, über den Winterschlaf etc. Da die Kinder sich im 
Projekt schon sehr gut informiert hatten, staunte Frau Stegmaier 
nicht schlecht, was diese schon alles wussten.
Aber auch den anderen Kindern sollten die Igel nicht vorenthal-
ten werden und auch diese bekamen eine kurze Einführung in 
das Leben eines Igels und durften diese streicheln. 

Besuch im Seniorenheim vom Kath. Kinderhaus St. Christophorus
Am Montag, 06.11.2023, machten wir einen Besuch zum Later-
nenliedersingen im Seniorenheim. Voller Spannung wurden die 
Kinder schon erwartet. Zur Begrüßung sangen wir das Lied: „Ich 
geh mit meiner Laterne“. Da St. Martin seinen Mantel geteilt hat, 
wollten wir auch mit den Bewohnern etwas teilen. Die Kinder 
hatten in letzter Zeit Tischlaternen bemalt und diese an die Se-
nioren und Seniorinnen verteilt. Somit wollten wir etwas Licht in 
die Dunkelheit bringen. Beim Lied: „Sankt Martin“ sangen alle 
lautstark mit. 
Aber auch die Kinder bekamen als Dankeschön Mandarinen ge-
schenkt. Dafür ein herzliches Dankeschön. Nachdem wir unser 
Laternenliederkonzert beendet hatten, trat ein fröhlicher Kinder-
hauskinderchor den Heimweg an.
Es hatte allen sehr gut gefallen und wir freuen uns schon auf den 
nächsten Besuch im Seniorenheim.

Immer gut informiert mit dem Mitteilungsblatt der Gemeinde.
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GEMEINDEBÜCHEREI

Bürgerbibliothek
Unsere Empfehlungen in der Bürgerbi-
bliothek
Charlotte Link: Ohne Schuld
Ein wolkenloser Sommertag, die Hitze 

drückt aufs Land. Im Zug von London nach York zielt ein Fremder 
mit einer Pistole auf eine Frau. Sie entkommt in letzter Sekunde. 
Zwei Tage später: Eine junge Frau stürzt mit ihrem Fahrrad, weil 
jemand einen dünnen Draht über den Weg gespannt hat. Sie ist 
sofort bewusstlos. Den folgenden Schuss hört sie schon nicht 
mehr.
Die Frauen stehen in keiner Verbindung zueinander, aber die 
Tatwaffe ist dieselbe.
Kate Linville, neu bei der North Yorkshire Police, wird sofort in die 
Ermittlungen hineingezogen. Sie kommt einem grausamen Ge-
heimnis auf die Spur und gerät selbst in tödliche Gefahr. Denn der 
Täter, der eine vermeintliche Schuld rächen will, gibt nicht auf ...

Gisa Pauly: Es wär schon eine Lüge wert
Endlich ist es so weit: Die Eröffnungsfeier des „Albergo Annina“ 
steht kurz bevor und sogar der Bürgermeister von Siena hat sich 
angekündigt! Natürlich sind auch Annas Brüder eingeladen. Das 
muss sein, wenn ihr Erscheinen die frischgebackene Hotelbesit-
zerin auch ein bisschen nervös macht. Hoffentlich lassen die 
beiden niemanden merken, dass das Hotel zwei Schwerkrimi-
nelle beherbergt! Und dann läuft prompt alles aus dem Ruder. 
Im „Albergo Annina“ checken Gäste ein, die einiges durcheinan-
der bringen und in der Basilica di San Francesco wird eine wert-
volle Statue gestohlen. Sind die Brüder etwa rückfällig geworden? 
Anna hat alle Hände voll zu tun, den Dieb zu überführen, um ihre 
Feier zu retten ...

Christiane Wünsche: Heldinnen werden wir dennoch sein
Christiane Wünsche, Autorin des Bestsellers „Aber Töchter sind 
wir für immer“, erzählt in ihrem neuen Roman „Heldinnen wer-
den wir dennoch sein“, was Freundschaft für uns bedeutet und 
davon, wie einmal getroffenen Entscheidungen unser ganzes 
Leben beeinflussen.
„Mein Zuhause – das seid ihr.“ Susanne, Helma, Ellie, Ute, Marie: 
fünf Freundinnen, die seit ihrer Jugend eng verbunden sind – und 
ein Freund von damals, dessen plötzlicher Tod sie dazu bringt, 
nachzudenken: Über ihr Leben, ihre Entscheidungen, über Loya-
lität und ihre Erinnerungen, die ihre ganz eigenen Geschichten 
schreiben. Lange haben die Frauen nicht an Frankie gedacht und 
an den einen Abend, an dem er damals plötzlich verschwand. 
Doch jetzt ist es an der Zeit sich der Vergangenheit zu stellen.
„Die Träume unserer Jugend geistern auch dann noch durch 
unsere Köpfe, wenn wir längst erwachsen sind – genauso wie 
die Entscheidungen, die wir einst getroffen und die Wege, die wir 
damals eingeschlagen haben, uns ein Leben lang begleiten ...“

Roland Girtler: Aschenlauge
Seit dem Mittelalter bestehende Strukturen prägten bis ins 
20. Jahrhundert Leben und Arbeit von Bäuerinnen und Bauern. 
Die rasanten Veränderungen nach dem Zweiten Weltkrieg ließen 
die alte bäuerliche Kultur allerdings weitgehend verschwinden. 
Mit diesem Buch setzt ihr Roland Girtler ein Denkmal.
Mit Aschenlauge – einem Gemisch aus Asche und Wasser – wu-
schen Bäuerinnen bis in die Mitte des 20. Jahrhunderts ihre Wä-
sche. Sie stellten dieses Waschmittel selbst her und mussten 
keine Seife kaufen. Aschenlauge steht als Symbol für eine Zeit, in 
der Bauern selbstständig waren und die meisten Dinge des Le-
bens selbst herstellten. Roland Girtler lässt diese Zeit wieder le-
bendig werden. In seinem Buch kommen Mägde, Knechte, Bau-
ern und Handwerker zu Wort, die die alte bäuerliche Kultur bis 
zu ihrem tiefgreifenden kulturellen und technologischen Wandel 
ab den 1950er-Jahren noch erlebt haben. Sie erzählen von Armut 
und harter Arbeit, von Zusammenhalt und Zufriedenheit. Sie er-
innern sich an ihre Freizeitgestaltung und Feste, die soziale Stel-
lung der Frau, die Bedeutung der Wilderer, die oft schlechte Be-

handlung von Mägden und Knechten, die medizinische 
Versorgung, den Umgang mit dem Tod und vieles mehr. Ihre Er-
innerungen zeichnen ein anschauliches Bild vom bäuerlichen 
Leben, wie es früher einmal war.
Gerne begrüßen wir unsere Besucher zu folgenden Öffnungs-
zeiten: 
Dienstag:	 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag:	  15.00 - 18.00 Uhr
Freitag:	 9.00 - 12.00 Uhr

SONSTIGE AMTL. BEKANNTMACHUNGEN

Die Untere Forstbehörde des Landratsamts Ostalbkreis 
informiert

Zeitplan für die 29. Wert- und  
Stammholzsubmission Bopfingen
Alle Jahre wieder: Traditionsgemäß findet auch in diesem Jahr die 
Wert- und Stammholzsubmission auf dem Platz von ForstBW- 
Forstbezirk Östliche Alb bei Bopfingen/Michelfeld statt. Edle 
Stämme aus den umliegenden Privat-, Kommunal- und Staats-
wäldern können über diese Vermarktungsplattform an Meist-
bietende verkauft werden. Die Organisation der Submission er-
fordert seitens der beteiligten Institutionen eine präzise Planung, 
damit wieder ein reibungsloser Ablauf garantiert werden kann.
Nachfolgend gibt es Hinweise und Fristen, die es seitens der 
Waldbesitzer zu beachten gilt: 
Ist mein Stamm submissionstauglich?
Um dieser Frage nachzugehen, sollten Waldbesitzer bereits jetzt 
Kontakt zu ihrem örtlich zuständigen Revierförster aufnehmen. 
Dieser begutachtet die Stämme noch vor dem Einschlag und 
berät sie hinsichtlich Sortimente, Aushaltung und weiterer Orga-
nisation. Prinzipiell gilt Klasse statt Masse! Nicht jeder dicke 
Stamm ist geeignet, um auf der Submission vermarktet zu wer-
den, deshalb holen Sie sich die Expertise durch Ihren Förster!
Wer für Ihren Wald im Ostalbkreis zuständig ist, finden Sie unter:
www.ostalbkreis.de/wald
QR_Code zur Revierkarte�
(inkl. Staatswaldrevieren)
Welche Fristen gibt es zu beachten?
Bis zum 30. November 2023 muss das Holz ein-
geschlagen und vom Revierleiter erfasst/aufge-
nommen und für die Abfuhr bereitgestellt sein.
Sämtliche Holzlisten müssen spätestens bis zum 4. Dezember 
2023 bei der Forst-Außenstelle Bopfingen eingegangen sein. 
Nachträglich eingegangene Listen werden konsequent abge-
lehnt!�
Das Holz muss spätestens zum 18. Dezember 2023 auf dem 
Platz liegen. Eine spätere Annahme ist aus organisatorischen 
Gründen nicht mehr möglich!
Wir bitten um Verständnis und um Wahrung der Fristen!
Weitere Informationen unter www.ihk.de/ostwuerttemberg

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Riester-Zulage bis Jahresende sichern – Riester-Anbieter neh-
men bis 31.12.2023 Anträge an
Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum 
31. Dezember 2023 die staatliche Riester-Zulage für 2021 si-
chern. Anträge dafür nehmen die jeweils zuständigen Riester-
Anbieter entgegen. Anträge für „Wohn-Riester“ gehen hingegen 
direkt an die Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen der DRV 
Bund. Die Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) empfiehlt einen Dauerzulagenantrag beim Riester-An-
bieter zu hinterlegen, damit die Zulagenzahlung jedes Jahr auto-
matisch beantragt wird. 
Antrag prüfen und Zulagen sichern.
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Für die Zulagenanträge selbstständig prüfen, sollten alle Sparen-
de persönliche Angaben sowie Änderungen bei Gehalt und Le-
bensverhältnissen – wie Hochzeit, Geburt oder Wegfall des Kin-
dergeldes. Bei diesen Faktoren sind gegebenenfalls die 
Eigenbeträge zur Riester-Rente anzupassen. Die volle staatliche 
Riester-Grundzulage beträgt 175,- Euro pro Jahr. Bis zu 300,- Euro 
pro Kind und Jahr können als Kinderzulage zusätzlich gezahlt 
werden. Vor dem vollendeten 25. Lebensjahr sind zudem ein-
malig 200,- Euro als „Berufseinsteigerbonus“ möglich. 
Bei der Berechnung der Zulagenhöhe und des entsprechenden 
Eigenanteils helfen die Online-Riester-Rechner der Deutschen 
Rentenversicherung unter www.ihre-vorsorge.de oder unter 
www.riester.deutsche-rentenversicherung.de. 

GOA: Ab sofort gibt es den digitalen 
Abfallgebührenbescheid

Auf dem Kundenservice-Portal der GOA, myGOA, 
haben die Bürgerinnen und Bürger ab sofort die 
Möglichkeit, sich für die digitale Bescheidzustellung 
zu entscheiden. Die Bürger können sich ihren Ab-
fallgebührenbescheid zukünftig entweder direkt 

per E-Mail zusenden lassen oder erhalten auf Wunsch eine Be-
nachrichtigung mit einem Link, sobald ein neuer Bescheid zum 
Download bereitsteht. Die Nutzung des digitalen Abfallgebühren-
bescheids kann von jedem Bürger auf dem Portal myGOA ein-
gestellt werden. Nach der Anmeldung bei www.mygoa.de gelangt 
man über den Bereich „Mein Konto“ in die Einstellungen – dort 
kann unter dem Punkt „Bescheidzustellung“ ausgewählt werden, 
ob der Abfallgebührenbescheid in Zukunft direkt per E-Mail zu-
gestellt werden soll oder ob man eine Benachrichtigung per 
E-Mail erhalten möchte, sobald ein neuer Bescheid verfügbar ist. 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Heizen und Lüften: So geht´s richtig
Ein Vier-Personen-Haushalt gibt pro Tag zwischen sechs und 
zwölf Liter Wasser an die Luft ab. Wird diese Feuchtigkeit 
nicht regelmäßig raus gelüftet, kann sie Schimmel verursa-
chen. Neben der Menge an Feuchtigkeit spielt auch die Tem-
peratur in den einzelnen Räumen eine entscheidende Rolle. 
In nicht ausreichend oder gar nicht beheizten Räumen ist die 
Gefahr daher besonders groß
Heizen und Lüften helfen nicht nur Schimmel vorzubeugen, son-
dern schaffen auch ein gesundes Wohnklima. Bei einem behag-
lichen Wohnklima kommt es auf das passende Verhältnis von 
Raumtemperatur und Luftfeuchtigkeit an: Je nachdem, ob die 
Bewohner/-innen gerade auf dem Sofa sitzen oder Hausarbeit 
erledigen, liegt dieses bei einer Temperatur von 18 bis 22 Grad 
Celsius und bei einer relativen Luftfeuchte zwischen 40 und 60 
Prozent. Das Thermometer für die Temperaturmessung kennt 
jeder, doch auch die Luftfeuchtigkeit im Raum lässt sich leicht mit 
einem Hygrometer kontrollieren, das es für wenige Euro zu kau-
fen gibt.
Die wichtigsten Lüftungs-Regeln im Überblick
1.  Sorgen Sie für frische Luft: regelmäßig Stoß- oder Quer-

lüften
Je mehr Personen sich im Haushalt befi nden und je aktiver sie 
sind, desto öfter muss täglich gelüftet werden: kurz durch ein 
oder mehrere weit geöffnete Fenster (Stoßlüften) oder quer 
durch die Wohnung (Querlüften). Das sorgt schnell für frische 
Luft. Im Winter bei niedrigen Außentemperaturen oder Wind 
reichen drei bis fünf Minuten. Im Frühjahr oder Herbst kann der 
komplette Luftaustausch zehn bis 20 Minuten dauern. Aus hygie-
nischen Gründen sollte mindestens drei bis vier Mal pro Tag die 
Luft komplett ausgetauscht werden. Wenn Sie den ganzen Tag 
abwesend sind, ist es wichtig, zumindest morgens und abends 
zu lüften. 
2.  Vertreiben Sie die Feuchtigkeit: sofort nach dem 
     Duschen, Baden, Kochen oder Schlafen lüften 
Feuchte Luft sofort nach dem Baden, Duschen und Kochen aus-
tauschen. Auch das Schlafzimmer gleich nach dem Aufstehen gut 

durchlüften und anschließend tagsüber auf mindestens 16 bis 18 
Grad Celsius beheizen. Je höher die Luftfeuchtigkeit und niedriger 
die Raumtemperatur, umso größer ist das Schimmelrisiko. Denn 
Heizen und Lüften sowie Temperatur und Luftfeuchtigkeit müssen 
immer zusammen betrachtet werden.
Wie niedrig die Luftfeuchtigkeit sein sollte, hängt vom Bauzustand 
und der Außentemperatur ab: In einem gut gedämmten Gebäu-
de bereitet ein Wert von rund 60 Prozent in der Wohnung für 
einige Zeit vielleicht keine Probleme, bei schlechter Gebäude-
dämmung können an kalten Tagen schon 40 Prozent an den 
Wärmebrücken und in Raumecken zu viel sein. Liegt die Luft-
feuchtigkeit längere Zeit über 50 Prozent, sollte gelüftet werden. 
3. Kombinieren Sie richtig: je nach Bedarf die passende Lüf-

tungsweise fi nden 
Manchmal reicht mehrmaliges Öffnen des Fensters nicht aus, um 
die in Handtüchern, Bettdecken oder Oberfl ächen von Wänden 
und Möbeln gespeicherte Feuchtigkeit wieder loszuwerden. Ein 
gleichmäßiger Luftaustausch nach dem Stoßlüften sorgt dann 
dafür, dass diese Feuchtigkeit nach und nach entweicht. Das kann 
eine Lüftungsanlage wie zum Beispiel eine Abluftanlage im Bad 
übernehmen.
Alle weiteren Fragen zum Heizen und Lüften beantworten die 
Experten/innen der Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg. Die Beratung fi ndet online, telefonisch oder 
in einem persönlichen Gespräch statt. Unsere Energie-Fachleute 
beraten anbieterunabhängig und individuell. Mehr Informationen 
gibt es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder 
bundesweit kostenfrei unter 0800/809802 400. Die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Klimaschutz. 

„Gut geplant ist halb gebaut“ – Neun Land-
kreise laden zur gemeinsamen Online-Fach-
veranstaltung „Soziale Landwirtschaft“ ein
Am 5. Dezember 2023 informieren die Landratsämter Ostalbkreis, 
Calw, Esslingen, Heidenheim, Hohenlohekreis, Ortenaukreis, 
Schwarzwald-Baar-Kreis, Schwäbisch Hall und Waldshut von 9.00 
bis 12.30 Uhr in einer Online-Veranstaltung über das Thema 
Bauen.
Es referieren Joachim Theurer vom Bauordnungsamt des Kreises 
Calw zu „Baurecht und Brandschutz“, Oliver Appel vom Landes-
kompetenzzentrum Barrierefreiheit BW zu „Barrierefreies Bauen 
für unterschiedliche Nutzer, Fördermöglichkeiten“ und Herbert 
Müller, SVLFG, zu „Sicherer Bauernhof für Kinder, Senioren und 
Menschen mit Handicap“. Die Moderation übernimmt Daniela 
Schweikhart vom Forum Ernährung am Landratsamt Heidenheim.
Die Soziale Landwirtschaft verbindet pädagogisch-therapeutische 
Angebote mit dem Lebens- und Arbeitsfeld Landwirtschaft. Sie 
bietet Kindern einen Lernort, Menschen mit Handicap einen Ar-
beits- oder Therapieplatz, Senioren mit und ohne Demenz die 
Begegnung mit Tieren und Pfl anzen und ggf. sogar einen Wohnort.
Eine Anmeldung ist bis spätestens 03.12.2023 unter www.forum-
ernaehrung-hdh.de – Anmeldung Veranstaltungen – Weitere Ver-
anstaltungen Forum Ernährung – Soziale Landwirtschaft erforderlich.
Diese Veranstaltung ist kostenlos. Als technische Voraussetzung 
sind ein Laptop, PC oder Tablet sowie eine stabile Internetleitung 
erforderlich. Kurz vor der Veranstaltung bekommen die Teilneh-
mer den Zugangslink per E-Mail zugeschickt.

aus Ihrer Gemeinde fi nden Sie 
hier im Mitteilungsblatt!

Aktuelle Aktuelle 
Informationen 
Informationen 
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinden Essingen 
und Lauterburg

TERMINE
So., 12. November 2023 –
Drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres
Wochenspruch: Selig sind, 
die Frieden stiften; denn sie 
werden Gottes Kinder hei-
ßen.	 (Mt 5,9) 

	10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Konfirmandenbibelübergabe in 
der Quirinuskirche Essingen (Pfarrer Thomas Wolf)

		  Opfer: Aufgaben der eigenen Kirchengemeinde
		  In Lauterburg findet kein Gottesdienst statt!
Mo., 13. November 2023
 	20.00 Uhr	Posaunenchorprobe in Essingen
	20.00 Uhr	 Singkreis Domino in Lauterburg, s. u. Verschiedenes
Di., 14. November 2023
	 9.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe in Lauterburg
	12.00 Uhr	 „Schwätza bei ra Supp“: Es gibt Gaisburger Marsch
		  (Evang. Gemeindehaus Essingen), s. u. Verschiedenes
	20.00 Uhr	 Kirchenchorprobe in Essingen
Mi., 15. November 2023
 	9.30 Uhr	 Tanzen (Evang. Gemeindehaus Essingen),
		  s. u. Verschiedenes
	15.45 Uhr	 Konfirmandenunterricht
	19.00 Uhr	 Krippenspielvorbereitung (Gemeindehaus Essingen)
Do., 16. November 2023
	14.00 Uhr	 Seniorennachmittag in Essingen, s. u. Verschiedenes
	14.30 Uhr	 gemütliches Beisammensein in Lauterburg, s. u. Ver-

schiedenes
	19.45 Uhr	 Posaunenchorprobe in Lauterburg (Gemeindesaal)
Fr., 17. November 2023
	14.30 Uhr	 Kinderstunde in Lauterburg
	16.00 Uhr	 Jungschar in Lauterburg
So., 19. November 2023 – Vorletzter Sonntag des Kirchen-
jahres
	 9.20 Uhr	 Gottesdienst in Lauterburg (Prädikant Anderson)
	10.30 Uhr	 Gottesdienst in der Quirinuskirche Essingen (Prädi-

kant Anderson)
	11.45 Uhr	 Kirche für Knirpse „Lass mich Dir helfen“
		  in der Kath. Herz-Jesu-Kirche Essingen, anschlie-

ßend Mittagessen im kath. Gemeindehaus

VERSCHIEDENES
„Schwätza bei ra Supp“
Die Aktion „Essingen hilft“ lädt jeden Dienstag, von 12.00 Uhr bis 
13.30 Uhr, zu „Schwätza bei ra Supp“ ins Evang. Gemeindehaus 
Essingen ein. Ein Team von ehrenamtlichen Helfern bereitet bis 
Ende Februar jeden Dienstag eine andere leckere Suppe oder 
Eintopf zu. Eingeladen sind alle, die gerne in Gemeinschaft essen. 
Das Essen wird auf Spendenbasis ausgegeben. Am 14. Novem-
ber gibt es Gaisburger Marsch!

Tanzen bringt Freude ins Leben!
Mittwochs trifft sich eine fröhliche Gruppe im evang. Gemeinde-
haus, um schwungvoll in den Tag zu tanzen. Auf dem Programm 
sind Tänze im Kreis zu Musik aus aller Welt. Sie sind mal langsam, 
auch mal flott und aktivieren nicht nur den Kreislauf. Ebenso 
werden Koordination, Gedächtnis und selbst die Lachmuskeln 
trainiert.
Herzliche Einladung an Frauen und Männer, die Freude an Musik, 
Bewegung und Gemeinschaft im Kreis haben. Die Tänze können 
leicht gelernt werden. Es ist also keine Tanzerfahrung nötig – ein-
fach mal kommen und mitmachen! Jede/-r ist herzlich willkom-
men!
Termine: jeweils mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus in Essingen. Kosten je Vormittag: 5,- Euro

Die Leitung hat Andrea Zube (Tanzleiterin beim BvST). Sie beant-
wortet auch gerne weitere Fragen. Tel. 07365/3829983

Termine Singkreis Domino Lauterburg
Montag, 13. November 2023, 20.00 Uhr
Montag, 11. Dezember 2023, 20.00 Uhr Weihnachtsfeier Sing-
kreis und Hauskreis

Kaffee oder Tee? – und ein bisschen mehr! – 
Seniorennachmittag in Essingen
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag 
am Donnerstag, dem 16. November 2023, um 
14.00 Uhr, im Evang. Gemeindehaus Essingen! 
Diesmal geht es um „die Marienkapelle Essin-
gen“ – mit Rainer Gräter.

Gemütliches Beisammensein in Lauterburg
Herzliche Einladung zu einem gemütli-
chen Beisammensein am Donnerstag, 
dem 16. November 2023, ab 14.30 Uhr, 
im Gemeindesaal in Lauterburg. Das Duo 
Angela und Alfred erfreuen uns diesmal 
mit ihrer Musik. Das Betreuungsteam er-
wartet euch.

Evang. Pfarramt für Essingen und Lauterburg
Kirchgasse 14, Tel. 222 und Fax 6681
E-Mail: Pfarramt.Essingen@elkw.de
Pfarrer Thomas Wolf, Tel. 4173218 (Vertretung im Pfarramt 
und pfarramtliche Dienste)
Öffnungszeiten Evang. Gemeindebüro Essingen 
Sekretärin: Simone Pfleiderer
Dienstag bis Donnerstag von 9.30 - 11.30 Uhr 
Donnerstagnachmittag von 16.00 - 17.30 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Essingen@elkw.de
Erster Vorsitz und Geschäftsführung der Kirchengemeinde 
Essingen
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder Handy 0171/9415686
Erster Vorsitzender des Lauterburger Kirchengemeinderats
Werner Schäffer, Tel. 0157/34723504
Mesner-Team Essingen (Koordination):
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder Handy 0171/9415686
Mesner-Team Lauterburg
Ansprechpartner Werner Schäffer, Tel. 6961 oder Handy 
0157/34723504
Hausmeister des Evang. Gemeindehauses in Essingen
Herr Vizkeleti, Tel. 0176/28775571, E-Mail: f.vizkeleti@online.de
Evang. Kindergarten „Am Schlosspark“ in Essingen
Liane Ritz, Tel. 5020
Evang. Kindergarten „Sonnenschein“ in Lauterburg
Elke Hercigonja, Tel. 5241
Kirchenpflege
Jutta Schwarz, Kirchgasse 14, 73457 Essingen, Tel. 9648837
E-Mail: Jutta.Schwarz@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
Bankverbindungen Evang. Kirchengemeinde Essingen
Kreissparkasse Ostalb 
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE 96 6145 0050 0110 0191 49
VR Bank Aalen 
BIC: GENODES1AAV; IBAN: DE 12 6149 0150 0035 3400 02
Bankverbindungen Evang. Kirchengemeinde Lauterburg
Kreissparkasse Ostalb 
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE 80 6145 0050 0110 0632 81
VR-Bank Aalen
BIC: GENODES1AAV; IBAN: DE 87 6149 0150 0038 1920 04
Bürozeit der Diakonie-Sozialstation:
Dienstag 12.00 - 13.00 Uhr, in der Kirchgasse 20, Tel. 964280
Schauen Sie mal vorbei:
www.essingen-evangelisch.de 
www.lauterburg-evangelisch.de
www.facebook.com/essingen.evangelisch www.instagram.
com/essingen.evangelisch
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Katholische Kirchengemeinde Herz Jesu 
Essingen

Samstag, 11. November 2023
17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Dewangen)
17.30 Uhr heilige Messe (Dewangen)
17.00 Uhr St. Martinsumzug – Treffpunkt kath. 
Kirche (Fachsenfeld)

Sonntag, 12. November 2023 – 31. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Weish 6, 12-16 Aps: Ps 63 (62), 2.3-4.5-6.7-8 R: vgl. 2)
L2: 1 Thess 4, 13-18 Ev: Mt 25, 1-13
	 9.00 Uhr	 heilige Messe
	10.30 Uhr	 heilige Messe mit Taufe Marie Hompf (Dewangen)
	 9.00 Uhr	 heilige Messe (Fachsenfeld)

Kollekte: Martinuskollekte
Aktion Martinusmantel

„Gemeinsam gegen Arbeitslosigkeit – 
teilen und beteiligen“
Die Aktion „Martinusmantel“ fördert Beschäftigungs- und Integra-
tionsmaßnahmen für erwerbslose Menschen. Sie orientiert sich 
am heiligen Martin von Tours und an der katholischen Soziallehre. 
Ein Solidaritätsaufruf von Bischof Dr. Gebhard Fürst zum Martins-
tag bildet den Auftakt für die jährliche Spendenkampagne. Es 
liegen Spendentüten mit Überweisungsträger in der Kirche aus.
Dienstag, 14. November 2023
	11.00 Uhr	 Andacht im Pflegewohnheim
Mittwoch, 15. November 2023
	19.30 Uhr	 KGR-Sitzung
Donnerstag, 16. November 2023
	17.30 Uhr	 Rosenkranz zur göttl. Barmherzigkeit
	18.00 Uhr	 heilige Messe
Freitag, 17. November 2023
	17.30 Uhr	 Rosenkranz zur göttl. Barmherzigkeit (Dewangen)
	18.00 Uhr	 heilige Messe (Dewangen
	 8.30 Uhr	 heilige Messe (Fachsenfeld)
Samstag, 18. November 2023
	18.30 Uhr	 Beichtgelegenheit
	19.00 Uhr	 heilige Messe
	17.00 Uhr	 Beichtgelegenheit (Dewangen)
	17.30 Uhr	 heilige Messe (Dewangen)
Sonntag, 19. November 2023 – 33. Sonntag im Jahreskreis - 
Volkstrauertag
L1: Spr 31, 10.00 - 13.19 Uhr - 20.30 Uhr - 31 Aps: Ps 128 (127), 
1-2. März 2024 4-5 R: vgl. 1 a)
L2: 1 Thess 5, 1-6 Ev: Mt 25, 14-30
	10.30 Uhr	 heilige Messe
	11.40 Uhr	 Gedenken auf dem Friedhof Essingen zum Volks-

trauertag
		  Feierstunde vor der Gedächtnisstätte (Läuten der 

Kirchenglocken um 11.35 Uhr)
	11.45 Uhr	 Kirche für Knirpse in der Herz-Jesu Kirche 
	 9.00 Uhr	 heilige Messe (Dewangen)
	10.30 Uhr	 Volkstrauertag (Dewangen)
	 9.00 Uhr	 heilige Messe (Fachsenfeld)
	11.00 Uhr	 Volkstrauertag (Fachsenfeld)
		  Kollekte: Diaspora

Der Diaspora-Sonntag steht 
dieses Jahr unter dem Motto: 
Entdecke, wer dich stärkt!
Das Bonifatiuswerk der deut-
schen Katholiken ist das Hilfs-
werk für den Glauben. Es un-
t e r s t ü t z t  k a t h o l i s c h e 
Christinnen und Christen dort, 
wo sie in einer extremen Min-
derheitensituation, in der Di-
aspora, ihren Glauben leben.

Mit seiner Bau-, Verkehrs-, Kinder- und Glaubenshilfe fördert es 
Projekte in Deutschland, Nordeuropa und dem Baltikum.
Spendentüten mit Überweisungsträger liegen in der Kirche für 
Sie aus. Vielen Dank!

Liebe Gemeindemitglieder,
die vorgesehene Altpapiersammlung für den 8. und 9. Dezember 
2023 kann leider nicht stattfinden.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Firmung
Am 6. November 2023 haben wir 
in der Herz-Jesu-Kirche in Essingen 
den Eröffnungsgottesdienst zur 
diesjährigen Firmvorbereitung ge-
feiert – mit schwungvollen Liedern 
und einer nahezu vollen Kirche. 25 
Firmlinge sind dieses Jahr dabei 
und werden sich im Laufe der kom-
menden Monate auf die Firmung, 
die am 16. März 2024 stattfinden 
wird, vorbereiten. Für die Firmvor-
bereitung zuständig ist insbesonde-
re Pastoralreferent Andreas Ruiner 
zusammen mit den Firmbegleite-

rinnen und Firmbegleitern. Zum Ende des Gottesdienstes wurde 
außerdem Eva und David Nentwich für ihr langjähriges und über-
ragendes Engagement in unserer Gemeinde gedankt.

ABGESAGT!!
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Erstkommunion 2024
Am Mittwoch, 15. November 2023, 
um 16.00 Uhr, findet im kath. Ge-
meindehaus für die Erstkommuni-
onkinder die 1. Gruppenstunde 
statt.

KGR-Sitzung am Mittwoch, 15. November 
2023, um 19.30 Uhr, im Gemeindehaus
Auf der Tagesordnung stehen die folgenden 
Punkte:
Bericht aus dem Kinderhaus St. Christophorus
nicht öffentlich: Personal

Änderungen im Kindergartenausschuss
Schutzkonzept für die SE Rems-Welland
Änderung Beschluss Verteilung Missionsgelder
Erneuerung Unterverteiler im Gemeindehaus
Mitarbeiterfest 2024
Bei Bedarf: Weihnachtsbrief
Vorbereitung Erstkommunion und Firmung 2024
Aktuelles

Monat Dezember/Januar
In unserer Gemeinde Essingen finden folgende 
Tauftage statt:

Sonntag, den 17. Dezember, um 11.40 Uhr
Samstag, den 20. Januar, um 11.30 Uhr

Hierfür können Sie sich gerne im Pfarrbüro telefo-
nisch (Tel. 07365/202) anmelden.

Kirchenchor – Singen macht glücklich und ist 
gesund!
Die nächste Singstunde vom gemischten Kir-
chenchor findet am 14. November 2023 von 
19.30 Uhr bis 20.30 Uhr im kath. Gemeinde-
haus in Fachsenfeld statt. Ab 20.30 Uhr feiern 

wir unsere Cäcilienfeier. 
Dazu laden wir auch ganz herzlich alle ehemaligen Sängerinnen 
und Sänger aus Essingen und Fachsenfeld ein.

Senioren-Gymnastikstunde
Nächstes Treffen zum Seniorensport ist am Don-
nerstag, 16. November 2023, von 17.30 Uhr bis 
18.30 Uhr, im Gemeindehaus St. Michael.

Neuapostolische Kirche Essingen
Sonntag, 12. November 2023
9.30 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 14. November 2023
20.00 Uhr Chorprobe in Aalen

Mittwoch, 15. November 2023
	20.00 Uhr	 Gottesdienst
Samstag, 18. November 2023
	15.00 Uhr	 Seniorenchorprobe in Schw. Gmünd
Sonntag, 19. November 2023
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst

PARTEIEN

SPD-Ortsverein Essingen
Besuch bei BIM-LÄB an der B 29
Referatsleiter Heiko Engelhard vom Regierungspräsidium Stutt-
gart sowie Projektleiter Frank Engelhart gaben Einblicke in die 
Planung und Ausführung des Neubaus der B 29.
Geplant und gebaut wird in diesem Pilotprojekt auf rein digitaler 
Basis. Dies sind enorme Herausforderungen an Verwaltung, Pla-
ner und ausführende Unternehmen, die aber nicht zuletzt durch 
die räumliche Nähe der ausführenden Firmen hinsichtlich der 
Abstimmungsprozesse gut gemeistert werden. 
Ab 2025 müssen alle Maßnahmen im Bundesstraßenbau und ab 
2027 im Landesstraßenbau im BIM-Verfahren verwirklicht wer-
den.
Nicht zuletzt dadurch erfährt das Pilotprojekt beim B-29-Bau 
bundesweit Beachtung und viele Bundesländer informieren sich 
hinsichtlich BIM.
Die Begehung der Baustelle erfolgte bis zum geplanten Brücken-
bau beim Bauhaus. Diese Brücke überspannt die 4-spurige B 29 
und wird vom Bund finanziert. Die Gemeinde Essingen finanziert 
die bereits geplante Fortführung des Brückenbauwerks über die 

Kath. Pfarramt Herz Jesu Essingen, 
Heerweg 11, Tel. 202, Fax 921317

Öffnungszeiten:
Dienstag + Mittwoch	 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag	 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag	 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
E-Mail: herz-jesu.essingen@drs.de
Internet: se-rems-welland.drs.de

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Rems-Welland: 
Pfarrer Andreas Frosztega, Tel. 07366/6323 
Fax 07366/922875
E-Mail: andreas.frosztega@drs.de

Sprechzeiten mit Pfarrer Andreas in Essingen
donnerstags ab 17.00 Uhr 
(nach telefonischer Voranmeldung)

Nachbarschaftshilfe Rems-Welland
Leitung: Anita Maier, Tel. 07366/9209765 oder 0177/5165024
Stellvertretung: Martina Aßfalg
E-Mail: Organ-NBH.RemsWelland@drs.de

Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderats:
Dr. Daniel Krähmer, Birnenweg 2, 73457 Essingen, 
Tel. 07365/390788

Konto der Kath. Kirchenpflege:
VR-Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 366 001
IBAN: 	 DE28 6149 0150 0035 3660 01
BIC: 	 GENODES1AAV
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Bahnlinie in Richtung Talhof und erübrigt somit künftig einen 
beschrankten Übergang.
Wie vom Projektleiter Engelhart zu erfahren war, verzögert sich 
die Ausführung der geplanten Fortführung aufgrund von Abstim-
mungsproblemen und der Prioritätenplanung der Deutschen 
Bundesbahn.
Hinsichtlich der in letzter Zeit vorkommenden extremen Staus in 
Essingen ist die Ursache noch nicht geklärt. Sollten diese weiter-
hin erfolgen, ist geplant einen kurzzeitigen Ampelstopp auf der 
B 29 einzurichten, um die Einfädelung von Essingen kommend 
zu erleichtern.
Die SPD-Fraktionsvorsitzende Simone Funk bedankte sich bei 
den Herren Heiko Engelhard und Frank Engelhart für die gewähr-
ten und beeindruckenden Einblicke in die Arbeit von BIM-LÄB.

VEREINSNACHRICHTEN

Abteilung Fußball
Führung, Rote Karte, Ausgleich und ein Happy 
End:
Melo köpft Essingen ins Glück
Nächstes Spektakel in der Carento-Arena: Der 
TSV Essingen hat den 1. CFR Pforzheim nach ei-

nem harten Fight mit 3:2 besiegt. Knapp 60 Minuten musste der 
TSV dabei in Unterzahl agieren und gab eine 2:0-Führung aus der 
Hand. Doch in der Nachspielzeit traf der eingewechselte Dean 
Melo bei seinem Comeback zum Siegtor.
Drei Änderungen nahm Trainer Simon Köpf im Vergleich zur Null-
nummer in Oberachern vor. Patrick Funk rückte in die Innenver-
teidigung, zudem standen Felix Nierichlo und Erman Kilic in der 
Startformation. Die Anfangsphase gehörte dem TSV, der sehr gut 
ins Spiel kam und sich nach elf Minuten den verdienten Füh-
rungstreffer organisierte: Yusuf Coban eroberte den Ball tief in 
der gegnerischen Hälfte, Niklas Groiß steckte anschließend durch 
auf Tim Seifert, der konsequent zum 1:0 einschob. Kurz drauf 
hatte Groiß die Riesenchance auf den zweiten Treffer, traf den 
Ball nach schöner Vorarbeit von Janik Wiedmann aus kurzer Dis-
tanz aber nicht richtig. „Wir müssen höher führen zu Beginn“ so 
Köpf, der dann aber sah, dass die Gäste immer besser in die 
Partie kamen: „Wir hatten immer wieder Probleme die Räume 
vor unserer Abwehr zu schließen.“ Pforzheim hatte zwei gute 
Möglichkeiten auf den Ausgleich (24./26. Minute), doch Jerome 
Weisheit war sowohl beim Lupfer von Salvatore Catanzano als 
auch beim Flachschuss von Wycliff Yeboah auf dem Posten. Da-
nach war wieder der TSV an der Reihe: Nach einem herrlichen 
Angriff über die linke Seite bediente Seifert Groiß im Rückraum 
mit einem punktgenauen Zuspiel, doch der Schuss des 27-Jähri-
gen strich knapp am Gehäuse vorbei. In der 33. Minute war es 
dann Groiß, der Seifert in Szene setzte, dessen Rechtsschuss am 

Innenpfosten landete. In der 37. Minute schwächte sich der TSV 
dann aber selbst, denn Funk sah nach einem absichtlichen Hand-
spiel zurecht die Ampelkarte, nachdem er kurz zuvor für ein Foul-
spiel bereits Gelb bekommen hatte. In Unterzahl besorgte sich 
der TSV dann aber kurz vor dem Pausenpfiff das 2:0: Groiß konn-
te sich im Mittelfeld aufdrehen und bediente mit einem perfekt 
getimten Pass Seifert, der den Ball über Keeper Elvin Kocak in die 
Maschen schippte.
Im zweiten Durchgang zog sich Essingen zurück und verteidigte 
tief. Pforzheim schaffte es zwar Druck aufzubauen, wurde zu-
nächst aber nicht zwingend. Bis zur 56. Minute, als der ansonsten 
starke Auracher den Ball verfehlte und Catanzano zum 2:1 ein-
schob. In der 68. Minute dann eine unglückliche Situation: Kilic 
wollte den Ball nach einer Flanke klären, traf dabei aber wohl vor 
allem seinen Gegenspieler, sodass Schiedsrichter Jonathan Wol-
dai nach kurzem Zögern auf Strafstoß entschied. Für Köpf war die 
Entscheidung nicht klar: „Er zeigt erst an, dass er weiterlaufen 
lässt und nach einigen Sekunden pfeift er dann doch. Es war zu-
mindest fragwürdig.“ Pforzheims Torjäger Konstantinos Marko-
poulos traf – mit etwas Glück, da Weisheit noch dran war – zum 
2:2. Es sprach nun also vieles für die Pforzheimer, doch Essingen 
fightete in der Schlussphase um jeden Millimeter und schaffte es, 
keine große Chance mehr zuzulassen. „Die Jungs sind brutal mar-
schiert, Riesenkompliment“ so Köpf. Mit Rückkehrer Dean Melo 
und Ceyhan Dayan, der sein Saisondebüt feierte, versuchte Köpf 
noch einmal zwei schnelle Spieler zu bringen, um für mehr Ent-
lastung zu sorgen. Der Plan ging nicht so richtig auf, auch wenn 
vor allem Dayan noch einmal für Belebung sorgte. In der Nach-
spielzeit ging Coban dann noch einmal ins Gegenpressing, er-
oberte einen Ball und spielte auf Auracher, der rechts an der 
Strafraumkante einen Freistoß herausholte. Coban löffelte den 
Ball gefühlvoll vor das Tor, wo Melo aus knapp vier Metern völlig 
frei zum Kopfball kam und zum 3:2 einnickte. Die Carento-Arena 
stand Kopf, denn kurz darauf war Schluss und der TSV Essingen 
durfte den zweiten Heimsieg in Folge bejubeln.
Aufstellungen
Essingen: Weisheit – Ruth, Auracher, Funk, Lang – Nierichlo – 
Wiedmann (40. Etemi), Kilic (70. Melo),
Coban (90+5. Kuchtanin), Seifert (79. Dayan) – Groiß (85. Rösch)
Pforzheim: Kovac – Sagert (46. Hofmeister), Macorig, Kahriman, 
Gudzevic, Götz, Münst (46. Ratifo),
Bahm, Yeboah, Markopoulos, Catanzano
Tore: 1:0/2:0 Seifert (11./45.), 2:1 Catanzano (56.), 2:2 Marko-
poulos (69./FE), 3:2 Melo (90+3.)
Gelb-Rote Karte: Funk (37.)
Schiedsrichter: Jonathan Woldai aus Bonlanden

Jugendfußball
Bezirkshallenrunde 2023/2024 – Heimspieltage in Essingen
Auch in dieser Saison wird der TSV Essingen-Jugendfußball wie-
der als großer Ausrichter von Hallenspieltagen agieren. 
An folgenden Terminen rollt der Ball in den Essinger Sporthallen:
Datum	 Halle	 Jugend
11.11.2023	 SB-Halle	 VR-Talentiade CUP – D-Junioren
18.11.2023	 SB-Halle	 E-Junioren
25.11.2023	 SB-Halle	 G- und E-Junioren
16.12.2023	 SB-Halle	 E-Junioren
17.12.2023	 Remshalle	 F-Junioren
13.01.2024	 SB-Halle	 D-Junioren
14.01.2024	 SB-Halle	 E-Junioren
27.01.2024	 SB-Halle	 B- und A-Junioren (Endrunde)
Wir freuen uns auf fantastische Fußball-Hallentage bei uns in 
Essingen und laden alle Fans und Freunde des Jugendfußballs 
ein, unsere TSV Mannschaften zu Hause anzufeuern!
Alle Spieltage werden durch unsere Jugendmannschaften bewir-
tet. Also kommt vorbei, esst und trinkt etwas und unterstützt 
damit unsere Fußballjugend.
11.11.2023 VR-Talentiade CUP in ESSINGEN
Wir erwarten hochkarätige Mannschaften und erstklassige Spiele 
auf hohem Niveau... Und das alles bei uns zu Hause in der Schön-
brunnenhalle. Kommt vorbei! Es gibt auch reichlich Verpflegung!
Spielplan:
Gruppe 1
	10.30 Uhr	 SGM Spfr. Schwäbisch Hall/SSV Schwäbisch Hall : 

SGM Spfr. DJK Bühlerzell/SC Bühlertann
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	10.42 Uhr	 SGM 1. FC Donzdorf/REICHENBACH : 1. Göppinger 
Sportverein

	10.54 Uhr	 SV Mergelstetten : FSV Waiblingen
	11.06 Uhr	 SGM 1. FC Donzdorf/REICHENBACH : SGM Spfr. 

Schwäbisch Hall/SSV Schwäbisch Hall
	11.18 Uhr	 FSV Waiblingen : SGM Spfr. DJK Bühlerzell/SC Büh-

lertann
	11.30 Uhr	 1. Göppinger Sportverein : SV Mergelstetten
	11.42 Uhr	 SGM Spf.r Schwäbisch Hall/SSV Schwäbisch Hall : FSV 

Waiblingen
	11.54 Uhr	 SV Mergelstetten : SGM 1. FC Donzdorf/REICHENBACH
	12.06 Uhr	 SGM Spfr. DJK Bühlerzell/SC Bühlertann : 1. Göppin-

ger Sportverein
	12.18 Uhr	 SV Mergelstetten : SGM Spfr. Schwäbisch Hall/SSV 

Schwäbisch Hall
	12.30 Uhr	 1. Göppinger Sportverein : FSV Waiblingen
	12.42 Uhr	 SGM 1. FC Donzdorf/REICHENBACH : SGM Spfr. DJK 

Bühlerzell/SC Bühlertann
	12.54 Uhr	 1. Göppinger Sportverein : SGM Spfr. Schwäbisch 

Hall/SSV Schwäbisch Hall
	13.06 Uhr	 SGM Spfr. DJK Bühlerzell/SC Bühlertann : SV Mergelstetten
	13.18 Uhr	 FSV Waiblingen : SGM 1. FC Donzdorf/REICHENBACH
Gruppe 2
	14.00 Uhr	 SGM FC Mögglingen/TSV Böbingen : SG Sonnenhof 

Großaspach
	14.12 Uhr	 SGM SV Remshalden : VFR Aalen
	14.24 Uhr	 TV Nellingen : SGM TG Forchtenberg 1 - Kickers Mitt-

leres Kochertal
	14.36 Uhr	 SGM SV Remshalden : SGM FC Mögglingen/TSV Bö-

bingen
	14.48 Uhr	 SGM TG Forchtenberg 1 - Kickers Mittleres Kochertal 

: SG Sonnenhof Großaspach
	15.00 Uhr	 VFR Aalen : TV Nellingen
	15.12 Uhr	 SGM FC Mögglingen/TSV Böbingen : SGM TG Forch-

tenberg 1 - Kickers Mittleres Kochertal
	15.24 Uhr	 TV Nellingen : SGM SV Remshalden
	15.36 Uhr	 SG Sonnenhof Großaspach : VFR Aalen
	15.48 Uhr	 TV Nellingen : SGM FC Mögglingen/TSV Böbingen
	16.00 Uhr	 VFR Aalen : SGM TG Forchtenberg 1 - Kickers Mittleres 

Kochertal
	16.12 Uhr	 SGM SV Remshalden : SG Sonnenhof Großaspach
	16.24 Uhr	 VFR Aalen : SGM FC Mögglingen/TSV Böbingen
	16.36 Uhr	 SG Sonnenhof Großaspach : TV Nellingen
	16.48 Uhr	 SGM TG Forchtenberg 1 - Kickers Mittleres Kochertal 

: SGM SV Remshalden

Jugendfußball
Samstag, 11.11.2023
11.00 Uhr | D2-Jugend | Spieltag 8
FC Germania Bargau : TSV ESSINGEN II
12.30 Uhr | C-Jugend | Spieltag 7
Union Wasseralfingen : TSV ESSINGEN I 
Sonntag, 12.11.2023
10.30 Uhr | B-Jugend | Spieltag 7
TSV ESSINGEN : SGM Ebnat
Dienstag, 14.11.2023
18.00 Uhr | D2-Jugend | Spieltag 
SGM Alfdorf : TSV ESSINGEN II 
Samstag, 18.11.2023
18.00 Uhr | D2-Jugend | Spieltag 
TSV ESSINGEN II : Spfr. Lorch 
Viel Erfolg allen unseren Jugendmannschaften!

Trainingslager der F-Jugend
Am Samstag, 28.10. und Sonntag, 29.10.2023, hatte das erste 
Trainingslager der U7 & U8 im Schönbrunnenstadion in Essingen 
stattgefunden. Bei optimalen Wetterbedingungen konnten 20 
Kinder zusammen mit 5 Trainern intensiv trainieren. Bereits um 
10.00 Uhr begann das Training am ersten Tag und pünktlich um 
12.00 Uhr wurde eine ausgiebige Mittagspause mit leckeren Grill-
würsten eingelegt. Im Anschluss ging es dann nochmals bis 
16.00 Uhr mit viel Spiel und Spaß weiter.
Am zweiten Tag war ebenfalls Start um 10.00 Uhr, jedoch wurde 
die Trainingszeit auf 14.00 Uhr verkürzt, da die Jungs durch ihren 

super Einsatz etwas müde waren und die Trainer dann entschie-
den haben, nach der Mittagspause und der leckeren Pizza nur 
noch 1 Std. ein Abschlussspiel zu machen.
Wir Trainer möchten uns nochmals bei unseren Jungs für den 
Ehrgeiz, das Durchhalten und das „Super-Mitmachen“ an beiden 
Tagen bedanken. Es hat uns richtig viel Spaß gemacht zu sehen, 
was bereits unsere kleinen Nachwuchs-Fußballer für eine Leiden-
schaft mitbringen.
Vielen Dank dafür!
Eure Trainer
Holger, Patrick, Josch, Kevin und Martin

Ausblick und Information der F-Jugend:
Ab jetzt sind wir immer Dienstag und Freitag zum Training in der 
Remshalle in Essingen. Start ist 17.30 - 19.00 Uhr.
Samstag, 11.11.2023
Hallenspieltag Team Martin in Königsbronn
Sonntag, 12.11.2023
Hallenspieltag Team Holger in Mögglingen
Sonntag, 12.11.2023
Hallenspieltag Team Patrick in Mögglingen
Samstag, 09.12.2023
Verkaufsstand am Bauhaus
Samstag, 16.12.2023
Verkaufsstand am Bauhaus
Sonntag, 17.12.2023
Hallenspieltag Remshalle/Essingen
Sonntag, 07.01.2024
Hallenspieltag Three-Kings-Cup 24 Schönbrunnenhalle/Essingen

Abteilung Badminton
Jeden Freitag ist Kinder- und Jugendtraining von 
19.00 bis 20.00 Uhr in der Schönbrunnenhalle.
Anschließend von 20.00 bis 22.00 Uhr für alle 
Erwachsene ab 18 Jahren.

TSV Lauterburg 1948
Rückblick 33. Steinheimer Geologenlauf
Beim 33. Geologenlauf haben trotz widriger Bedin-
gungen mit Wind, starken Böen und Regen 613 Fini-
sher den Herausforderungen getrotzt. Oliver Kiss-
linger ging bei den Läufern über die 10-km-lange 
Strecke und belegte Platz 11 in 52:42 Minuten in 
seiner Altersklasse M50.

Hans-Georg Huber, Martin Bühr und Wolfgang Erdt von der 
Lauterburger Dabber gingen mit 40 Teilnehmern über die 7-km-
lange Walking-/Nordic-Walking-Strecke an den Start. Hans-Georg 
kam in 49:39 Minuten bei den Männern als Dritter ins Ziel, Wolf-
gang in 52:49 Minuten als Vierter und Martin in 54:08 Minuten 
als Fünfter ins Ziel. Glückwunsch zu dieser geschlossenen Mann-
schaftsleistung.
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Hans-Georg, Martin und Wolfgang mit Walkingfreunde aus 
Giengen, Neresheim und Ulm

Er läuft und läuft und läuft
Oliver Kisslinger hat auch in diesem Jahr von den 7 Läufen des 
Ostalb-Lauf-Cups 6 absolviert. Das ist echt stark. Zur Belohnung 
wird Oliver am 14. November 2023 zur Läuferparty ins Casino 
der Firma Kessler & Co. in Abtsgmünd mit weiteren 104 Läufe-
rinnen und Läufer eingeladen, die mindestens an 4 Läufen teil-
genommen haben. Dir einen schönen Abend. Landrat Dr. Joa-
chim Bläse als Schirmherr wird vor Ort sein und Preise an die 
jeweiligen Gewinnerinnen und Gewinner überreichen.

Unser Dauer(b)renner Oliver (Startnummer 424)

Vorschau:
42. Nikolauslauf der TSG Schnaitheim am Samstag, 2. Dezember 
2023, für 5 km und 10 km und NW 5 km.
Hinweis: Am 11. November 2023 fi ndet wieder unser Nudelfest 
in der TSV Halle statt. Wir starten gegen 18.00 Uhr.

Abt: Freizeitsport/Laufen/Nordic Walking/Wal-
king/Radeln
Wir treffen uns donnerstags um 18.30 Uhr zum 
Power-Nordic-Walking und mittwochs um 19.00 
Uhr zum Nordic-Walking-120. Denkt bitte an 
eure Stirnlampen!

Schauen Sie einfach vorbei und walken mit. Wir sind ca. 1 Stun-
de unterwegs und treffen uns am Lauterburger Sportplatz.

LAC Essingen
LAC SPORTWELT INFORMIERT – SPINNING
Ausdauer einmal anders trainieren!
Ein effektives Herz-Kreislauf-Training mit individuell 
wählbarer Belastung. Durch motivierende Musik 
und speziell entwickelten Spinning-Rädern kannst 
du dich durch diese „gedachte“ Radtour mit viel 

Spaß auspowern und deine Fitness steigern.
Mittwochs 18.30 - 19.30 Uhr, für 10-mal
Kosten: 80,- Euro
Ihre Trainerin: Eva Schamberger
Nähere Infos bei: jutta.bidermann@lac-essingen.de

Klein aber fein – LaufTREff des LAC Essingen ist 
dabei
Bastian Winkler siegt beim Geologenlauf
Bei herbstlichen Bedingungen ging der Geologen-
lauf in Steinheim über die Bühne. Bei sehr windigen 
aber zum Glück trockenen Bedingungen, konnte der 

Startschuss pünktlich um 9.45 Uhr bei den Schülerläufen fallen.
Dann hieß es eine Gesamtstrecke 
von 1.000 m, die es in zwei Runden 
mit je 500 m zu absolvieren galt, zu 
bewältigen. Das Schwierige dabei 
war, dass 70 % über eine Wiese 
und 30 % über einen Schotterweg 
verliefen. Das war alles andere als 
angenehm zu laufen, da es sehr viel 
Kraft kostete und der Gegenwind 
tat sein Übriges dazu. Somit war es 
für alle Kinder ein echter Kraftakt! 
Trotzdem konnte Bastian Winkler 
unter diesen Bedingungen erneut 
zeigen, dass sein intensives Training 
sich bezahlt macht. In einer super 
Zeit von 3:16 Minuten war er der 

Schnellste seiner Altersklasse und hatte über 20 Sekunden Vor-
sprung auf den Zweitplatzierten. Zum Gesamtsieg fehlten knapp 
mit 4 Sekunden, wobei hier zu sagen gilt, dass der Sieger drei 
Jahre älter war. Damit konnte der LACler seine Erfolgsserie fort-
setzen. Über die 10 Kilometer gingen Sara Daschner (Frauen), 
Edmund Hetzel (M60) und Christian Gruhn (Männer) an den 
Start. In 41:16 Minuten fi nishte Gruhn auf einem großartigen 8. 
Gesamtplatz. Hetzel wurde in 52:51 Minuten in seiner Alters-
klasse 7. Bei ihrer Premiere belegte Daschner den 17. Platz. Im 
Fitnesslauf über die 5 Kilometer erreichte Melanie Wörner (W50) 
den 7. Platz und Franz Marschik (M60) den 6. Platz.
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Skiclub Essingen
Skibörse am 18.11.2023
Der Skiclub Essingen e. V. veranstaltet am
18. November 2023 seine Skibörse in der 
Essinger Remshalle. Zum Verkauf werden gut 
erhaltene und funktionstüchtige Wintersport-
artikel angeboten.

Die DSV-Lehrkräfte der Essinger Skischule beraten dazu fach-
kundig und stehen auch für umfangreiche Informationen rund 
um die Ski- und Snowboardkurse zur Verfügung. 

Annahme der Artikel: 10.00 - 12.00 Uhr
Verkauf: 13.00 - 15.00 Uhr

Der Skiclub Essingen e. V. tritt nur als Vermittler und Organisator 
in Funktion. Der Verkauf erfolgt in fremden Namen und auf frem-
de Rechnung. Für verkaufte oder abhandengekommene Artikel 
übernimmt der Skiclub Essingen e. V. keine Haftung.
Auf Ihr Kommen freut sich das Skilehrteam des Skiclubs Essingen!

Senioren/innentreff
Wetterabhängig: Radtour/Wandern/sonstige Unternehmungen
Treffpunkt: donnerstags, 13.30 Uhr, an der Schönbrunnenhalle
Weitere Infos bei Gerhard Drechsel (Tel. 920232) und Helmut 
Ilzhöfer (Tel. 6332)

Hallentraining
Skizwerge/Eltern-Kind Turnen
16.00 - 17.00 Uhr in der Remshalle

Volleyball
mittwochs ab 20.00 Uhr in der Schönbrunnenhalle

ab 18 Jahre
freitags ab 20.00 Uhr in der Schönbrunnenhalle
Info bei Jürgen Altmann, Tel. 07173/6760

Nordic Walking 
Treffpunkt: samstags, 14.30 Uhr, am Parkplatz Theußenberg
Weitere Informationen unter www.sc-essingen.de

Skibörse 18. November 2023
Remshalle Essingen

Anlieferung: 10.00 bis 12.00 Uhr
Verkauf: 13.00 bis 15.00 Uhr

Liederkranz Lauterburg

Herzliche Einladung zumHerzliche Einladung zum

Theater
im Dorfhaus Lauterburg

Zur Aufführung der Theatergruppe des 
Liederkranz Lauterburg kommt eine Komödie in 3 Akten:

JJeettzztt wwiirrdd’’ss aabbeerr
bbrreennzzlliigg!!

Von Sascha Eibisch

Die Aufführungen des Theaterstückes finden statt am:

Freitag, den 15. Dezember 2023
Freitag, den 22. Dezember 2023

Samstag, den 23. Dezember 2023
Einlass ab 18:30 Uhr
Beginn um 19:30 Uhr

Karten zu 8 € (Erwachsene) / 5 € (Kinder bis 12 Jahre) im
Vorverkauf im Dorfhaus Lauterburg erhältlich am:

Mittwoch, 22.11.2023, 18 bis 19:30 Uhr
Donnerstag, 23.11.2023, 18 bis 19:30 Uhr

Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen bestens gesorgt!
Auf Euren Besuch freut sich derAuf Euren Besuch freut sich der
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Kulturinitiative Schloss-Scheune Essingen
Hat man bereits nachhaltig investiert, wenn man 
auf einem E-Tretroller einen veganen Smoothie 
schlürft? Darf man nach zweimaligem Mallorca-Ver-
zicht zur Erholung auf den Malediven tauchen? Und 
kommen Menschen mit Solardach automatisch ins 
Nachhaltigkeitsparadies?

Schonungslos entlarvt der Fi-
nanzkabarettist Chin Meyer 
unsere Märchen um nachhalti-
ge Lebens- und Finanzlügen. 
Rettet Geld die Welt? Oder 
überlebt am Ende doch nur 
bunt bedrucktes Papier? Zumal 
die Deutschen in der Inflation 
gern auf die härteste Währung 
zurückgreifen, die wir seit 
D-Mark-Zeiten kennen: Klopa-
pier – das neue Gold! Mit einem 
praktischen Zusatznutzen, den 
andere Geldscheine nur schwer 
erreichen...! 
Bekannt als „Steuerfahnder 
Siegmund von Treiber“, Chin 
Meyers Kultfigur aus dem Baye-
rischen Fernsehen, surft der 
Satiriker nicht nur durch die 
bunte Welt nachhaltiger Investi-
tionen, sondern verleiht auch 
dem allgemeinen Wahnsinn 
gesellschaftlichen Lebens wie-
der die nötige Dosis humorvol-

ler Distanz. Denn Umweltrettung ohne Humor hat die gleichen 
Erfolgsaussichten wie Bankenrettung ohne Geld – oder Online-
Dating ohne Strom.
Karten für 19,- Euro (Abendkasse 21,- Euro), ermäßigt 10,- Euro, 
gibt es in Essingen, Getränkemarkt Meyer, Tel. 07365/5240 und 
Blumenstüble Doris, Tel. 07365/1488; in Aalen bei MusikA, Tel. 
07361/55810 sowie im Internet unter www.kultur-im-park.info 
oder www.reservix.de. 

Schützenverein Essingen
Rundenwettkämpfe:
Sportpistole Kleinkaliber 25m – Regionalliga 
Mittelschwaben
2. Rundenwettkampf 2023/24
SV Fachsenfeld I – SV Essingen I �768 : 824 Ringe
Wir gratulieren unserer Mannschaft zum Sieg
Einzelergebnisse (von jew. 300 möglichen Rin-

gen):
Roth P. 		  279 Ringe
Roth G. 		  277 Ringe
Koch G. 		 268 Ringe
Richter J. 	 247 Ringe
Bucher M. 	 176 Ringe
Mit einer unerwarteten Leistungssteigerung – und gleichzeitig 
dem höchsten Mannschaftsergebnis seit über 10 Jahren – über-
raschten die Essingen Sportpistolenschützen beim Auswärtssieg 
in Fachsenfeld. Damit rückte die Mannschaft in der Tabelle mit 
einem großen Vorsprung vom 15. auf den 4. Rang vor.

Freundschaftsrunde Luftgewehr (03.11.2023)
Die Freundschaftsrunde endete bei SV Essingen I gegen SGi Ober-
kochen III mit 1.437 Ringen zu 1.168 Ringen.
Wir gratulieren unserer Mannschaft zum Sieg.
Beste Schützen/Schützinnen des SV Essingen I:
Wiedmann T. mit 385 Ringen
Simon S. mit 362 Ringen
Meraner M. mit 347 Ringen

Freundschaftsrunde Sportpistole II (03.11.2023)
Die Freundschaftsrunde endete bei SV Essingen II gegen JQS 
Walxheim IV mit 692 Ringen zu 649 Ringen.

Wir gratulieren unserer Mannschaft zum Sieg.
Beste Schützen des SV Essingen II:
Poloczek J. mit 239 Ringen
Maier T. mit 239 Ringen
Bernhardt T. mit 214 Ringen

Königsfeier
Am Samstag, 11.11.2023, findet wieder unsere Königsfeier statt.
Alle Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen.
Beginn 19.00 Uhr im Schützenhaus.

Kleintierzuchtverein Z 281 Essingen

Wir trauern um unser Ehrenmitglied
Josef Haller
Josef war 64 Jahre in unserem Verein und über einen 
langen Zeitraum ein sehr erfolgreicher Taubenzüchter, 
der auf vielen Ausstellungen unseren Verein repräsen-
tierte.
Mit Süddeutschen Mönchstauben errang er auch ei-
nen Europameister-Titel. Von den Verbänden wurde 
er mit silbernen und goldenen Ehrungen für seine 
langjährige Mitgliedschaft ausgezeichnet.
Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten. Auch 
wird uns sein gemaltes Wandbild von Essingen, das 
bei uns im Vereinsheim hängt, stets an ihn erinnern.
Der Kleintierzuchtverein Essingen

VdK-Ortsverband Essingen
Einladung zur Weihnachtsfeier 
Der Vdk-OV Essingen lädt alle Mitglieder am 
Freitag, 08.12.2023, zur gemeinsamen Weih-
nachtsfeier in das Gasthaus Rose in Essingen 

ein. Bei netten Gesprächen und Gesang wollen wir uns auf Weih-
nachten einstimmen und mit einem gemeinsamen Abendessen 
den Tag ausklingen lassen. 
Beginn: 17.00 Uhr
Zur besseren Planung ist unbedingt eine Anmeldung bis spätes-
tens 01.12.2023 telefonisch bei Monika Greß, Tel. 07365/5711 
oder Elke Wiedmann, Tel. 07365/6191, erforderlich.

Ortsgruppe Essingen
Familienabend am 24.11.2023 
Wir laden hiermit alle Mitglieder der Ortsgruppe und Freunde des 
Albvereins zu unserem Familienabend ein.
Er findet wie üblich am letzten Freitag im November statt und 
wie im letzten Jahr auch, wieder auf der Kegelbahn des TSV Es-
singen im Vereinsheim am Schönbrunnen 1. Beginn ist um 
18.00 Uhr. Mit Getränken bewirtet uns die Kegelabteilung des 
TSV. Essen gibt es wieder von TSV für Leib und Seele. Es geht los 
mit gemeinsamem Singen, anschließend essen wir und im An-
schluss darf gekegelt werden. Dazu bitte Turn- bzw. Hallenschuhe 
mitbringen, denn mit Straßenschuhen ist das Betreten der Bahn 
nicht erlaubt. 
Anmeldungen bitte bis Mittwoch, den 22. November, per E-Mail 
an savogessingen-timo.roth@web.de. Wir freuen uns auf euch.
Euer Vorstands-Team 
Antje, Steffi und Timo
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Abschlusswanderung am 12. November 2023
Wir möchten unseren SAV-Nachbarn in Abtsgmünd im Wander-
heim am Laubachsee einen Besuch abstatten.
Abfahrt um 13.00 Uhr vom oberen Parkplatz der Schule. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften und fahren zum Wanderheim am 
Laubachsee.
Hier beginnt unsere Rundwanderung im Leintal über Trübenreu-
te, Rodamsdörfle hinauf nach Haag-Berg, vorbei an der Turmhü-
gelburg und über die Lein nach Leinroden und Abtsgmünd, wo 
wir uns im Wanderheim zum Abschluss treffen.
Auf einer Wegstrecke von ca. 7 km werden wir in etwa 2 Stunden 
152 Höhenmeter überwinden. Die Wege sind meist befestigt und 
für Kinderwagen geeignet; passendes, auch der Jahreszeit ange-
passtes Schuhwerk ist erforderlich.
Führung: Adalbert u. Brigitte Schrempf

Förderverein Seniorenbetreuung Essingen
Begegnungsstätte im Seniorenzentrum
Am Seltenbach 1/1 

Sonntagscafé in der „guten Stube“ 
Am Sonntag, 12. November 2023, in der Zeit von 
14.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr laden wir Sie herzlich 
zum Sonntagscafé zu Kaffee, Kuchen und/oder 
einem Viertele Wein in die Begegnungsstätte ein. 

Haugga-Narra Essingen
Seit 1978 sorgen die Essinger Haugga-Narra für gute Laune und 

Unterhaltung während der 5. Jahreszeit. Ihr wollt 
ein Teil davon werden?
Hier unsere Trainingszeiten der Abteilung Garde 
für alle, die gerne tanzen:
Kleine Strolche – ab 4 Jahren:
Montags von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der 

Remshalle
Kindergarde – ab 8 Jahren:
Montags von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr in der Remshalle
Jugendgarde – ab 12 Jahren:
Montags von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr im Vereinszimmer der 
Remshalle
Prinzengarde – ab 16 Jahren:
Montags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr im Vereinszimmer der 
Remshalle
Showtanzgruppe – ab 16 Jahren:
Mittwochs von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Und auch für die Männer gibt es eine Tanzgruppe: 
Männerballett:
Montags von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr im Vereinsheim 
Euer Herz schlägt mehr für Rhythmus und Musik? 
Unser Fanfarenzug probt jeden Freitag ab 19.00 Uhr im Vereins-
heim.
Jeden Montag um 20.30 Uhr trifft sich unsere Maskengruppe im 
Vereinsheim und jeden letzten Donnerstag im Monat trifft sich 
unser Elferrat um 19.30 Uhr im Vereinsheim. 

Skihütte in Lauterburg
Skihütte Lauterburg am Sonntag, 12.11.2023, ab 11.00 Uhr, 
geöffnet!
Am Sonntag, den 12.11.2023, freuen sich Sabine Bäurle, Jochen 
Darr, Evi und Ottmar Schweizer über Ihren Besuch.

Vorschau Hüttendienste Saison 2023/2024
19.11.2023
Salome, Tobias, Claudia und Klaus Vogt, Dietmar und Manuela 
Balle
26.11.2023
Familien Schick und Vogt

NEU!
Sehen, ob die Hütte offen hat, ist ab sofort auch online und im-
mer aktuell einsehbar.
https://tvm-online.de/abteilungen/ski/

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1954
Wir treffen uns, mit Partner, zu einem gemütlichen Beisammen-
sein am Montag, 20.11.2023, um 18.00 Uhr, im Gasthaus Bären.
Auch Neubürger des Jahrgangs 1954, sind herzlich eingeladen. 
Der Ausschuss

Jahrgang 1959
Wir treffen uns am Freitag, 10.11.2023, um 17.00 Uhr, unterhalb 
der Remshalle, am Parkplatz „Schranke“, zu einer Herbstwan-
derung nach Mögglingen. Einkehr dann in den „Reichsadler“ 
Mögglingen.
Elke, Eberhard, Franz und Mareike

Jahrgang 1961/62
Hallo zusammen!
Unser nächstes Treffen findet am 17. November 2023 ab 18.00 Uhr, 
im Café Vielfalt in Essingen statt.
Es wird doch einiges zu besprechen geben.
Über euer Kommen freut sich der Ausschuss.

SONSTIGES

Berufe in Uniform
Unter dem Motto „Berufe in Uniform“ findet am Donnerstag, 
den 7. Dezember 2023 um 14.30 Uhr eine Informationsver-
anstaltung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur 
für Arbeit, Julius-Bausch-Str. 12 in Aalen statt. 
Die Einstellungsberater der Polizeidirektion in Aalen, der Bundes-
polizei, des Hauptzollamts Ulm und der Karriereberater der Bun-
deswehr informieren über Ausbildungs- und Studienmöglich-
keiten, Einstellungsbedingungen und berufliche Perspektiven in 
den jeweiligen Laufbahnen im mittleren und gehobenen Dienst. 
Neugierig?
Dann gleich anmelden unter dem Link 
https://eveeno.com/berufe_in_uniform 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne telefonisch ans BiZ unter 
07361/575-170 oder per E-Mail an Aalen.BIZ@arbeitsagentur.de. 
Im Anschluss an die Veranstaltung stehen die Berater natürlich 
für Fragen zur Verfügung.

Bopfingens Stadtarchivarin hält letzten Vortrag der Jubilä-
umsreihe „Gestern und Heute“

Erforschen, bewahren, erinnern – 
Die jüdisch-deutsche Vergangenheit des 
Ostalbkreises
Der letzte Vortrag im Rahmen der mehrteiligen Reihe „Gestern 
und Heute“ anlässlich 50 Jahre Ostalbkreis findet am 16. Novem-
ber 2023 um 19.00 Uhr im Landratsamt Ostalbkreis, Stuttgarter 
Str. 41, Aalen statt. Der Eintritt ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Referentin ist dieses Mal die Bopfinger Stadtarchivarin und Lei-
terin der städtischen Museen sowie stellvertretende Geschäfts-
führerin und Kulturreferentin beim Trägerverein ehemalige Sy-
nagoge Oberdorf e.V. Johanna Menzel-Fuchs. In ihrem Vortrag 
wird sie auf die ehemalige Synagoge und Gedenkstätte in Ober-
dorf eingehen, die heute das stille Zentrum des vormals reichen 
und vielfältigen jüdischen Lebens im Ostalbkreis ist. Ausgehend 
von diesem Ort lässt sich eine Kulturgeschichte erzählen, die 



Unterdrückung unterlag, eine Blütezeit erlebte, völlig ausgelöscht 
wurde und schließlich bis heute nach Aufarbeitung verlangt. Auch 
der Blick in die Gegenwart und Zukunft darf keinesfalls vernach-
lässigt werden. Wie sah die Forschungs- und Gedenkarbeit bis 
heute aus? Welche Akteure spielten dabei eine besonders wich-
tige Rolle? Der Vortrag berichtet und lädt gleichfalls zum Dialog 
ein. Denn Gedenk- und Bildungsarbeit ist eine gesamtgesell-
schaftliche Aufgabe.
INFO:
Die Vortragsreihe spannt in insgesamt sechs Abendvorträgen den 
Bogen von der Zeit der Kreisreform bis heute und beleuchtet kul-
turelle, wirtschaftliche und gesellschaftliche Fragen.
Die Vorträge behandeln „Gestern und Heute: 50 Jahre Ostalb-
kreis“, „Was bewegt den Ostalbkreis? 50 Jahre Mobilität im Wan-
del“, „Sport im Wandel von 50 Jahren: Leidenschaft – Zusammen-
halt – Gemeinschaft“, „Der Limes – eine Grenze die verbindet“ 
und „Kreisgeschichte als Wirtschaftsgeschichte – Fünf Unterneh-
men in 50 Jahren“.
Weitere Informationen gibt es bei Kreisarchivar Uwe Grupp, Tel. 
07361/503-1320, uwe.grupp@ostalbkreis.de

Weitere Infos unter 
www.NABU.de/gift frei

Gift frei
Gärtnern 
tut gut ...tut gut ...
... Ihnen und 
          der Natur.

AGV Jahrgangsfreunde 67-68
Wir möchten uns gerne am 10.11.23 um 19.00 Uhr im 
Bärenkeller treffen. Rege Teilnahme ist erwünscht.
Wer Lust und Zeit hat, bitte kurz Bescheid geben 
bei Andi, oder E-Mail: a.rosta@web.de

Der Ausschuss 

Am Sa., 18.11.2023 von 10.00 bis 16.00 Uhr, 
werden die Türen vom 
ehemaligen Gasthaus zum Ritter
zum letzten Mal für einen 
HAUSFLOHMARKT geöffnet.
Zum Abschied nehmen sind alle herzlich willkommenZum Abschied nehmen sind alle herzlich willkommen

Senden Sie Ihre Anzeige einfach per E-Mail an 

ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!
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